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Die Ortsgemeinde Dannstadt-Schauernheim und der 
Gewerbeverein der Verbandsgemeinde 

Dannstadt-Schauernheim e.V. laden ein zum

„Winter Brunnenfest
bei Ochs & Esel“

am Dienstag, 6. Februar 2024,
ab 18.00 Uhr

vor dem Zentrum Alte Schule, Ortsteil Dannstadt 
(einige Sitzgelegenheiten sind im Foyer vorhanden)

Essen und Getränke:
Gutselstand e.V. Dannstadt-Schauernheim

Schauen Sie doch mal vorbei!
Wir freuen uns!

 Manuela Winkelmann Uwe Schölles, 1. Vorsitzender 
 Ortsbürgermeisterin Gewerbeverein der
 Dannstadt-Schauernheim Verbandsgemeinde
   Dannstadt-Schauernheim e.V.

 

 

 

 

 

 

Redaktionsschluss
vorverlegt!

Wegen Fasching wird der Redaktionsschluss
der Kalenderwoche 07/2024 (16.02.2024)

auf Donnerstag, 08.02.2024, 11.00 Uhr,
vorverlegt. 

Um ein ordnungsgemäßes Erscheinen
zu gewährleisten, bitten wir um Ein reichung

von kurz gefassten, termingebundenen Mitteilungen.

Nach Redaktionsschluss eingereichte Manuskripte
können nicht mehr berück sichtigt werden.

Wir bitten um Beachtung!

Hinweis
in eigener Sache:

Fastnacht-Dienstag Rathaus
am Nachmittag geschlossen!

Am 13. Februar 2024, Fastnacht-Dienstag, 
bleibt die Verwaltung am Nachmittag ab 12.00 Uhr 

für den Publikumsverkehr geschlossen.
Vormittags stehen Ihnen unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter wie üblich von 08.00 bis 12.00 Uhr gerne

zur Verfügung. Wir bitten um Beachtung und Verständnis!
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SERVICE

Notrufe
Polizei (Unfall – Überfall) 110
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
DRK-Rettungsleitstelle Tel. 19222 oder 0621-5703210
(Krankentransport und Rettungshubschrauber)
Die Notrufe 110 und 112 sind entsprechend umgeschaltet.
Giftnotrufzentrale, Universität Mainz Tel. 06131-19240
Polizei Schifferstadt Tel. 06235-4950

Bereitschaftsdienste Ärzte
Standort: Bereitschaftsdienstzentrale Ludwigshafen
 St. Marien- und St. Annastiftskrankenhaus
 Steiermarkstraße 12 A
 67067 Ludwigshafen Tel. 116 117
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. geschlossen
Mittwoch 14.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 22.00 Uhr 
Sonntag 9.00 bis 22.00 Uhr 
Feiertag und Brückentage 9.00 bis 22.00 Uhr 
An Samstagen/Sonntagen und Feiertagen ist ein Kinderarzt von 
09.00 bis 21.00 Uhr vor Ort.
Bei Schlaganfall und Herzinfarkt: Tel. 19222

Zahnärzte
Samstag, 03.02., 09.00 – 12.00 Uhr
Sonntag, 04.02., 11.00 – 12.00 Uhr
Zahnärztliche Praxis Dr. Fred Eckrich, Dr. Skender Murseli
Herr Dr. Eckrich, Salierstr. 31, 67105 Schifferstadt Tel: 06235 / 2907
Der aktuelle Notdienst für das Wochenende kann zusätzlich unter 
www.zahnnotfall-pfalz.de abgerufen werden.

Augenärzte
Augenärztlicher Notdienst zu erfragen unter Tel. 0180-5011230

Bereitschaftsdienste Apotheken
Ab Januar 2024 tritt die Notdienst-Reform in Kraft. Welche Apo-
theken in der Nähe dienstbereit sind, kann über die Internetseite 
aponet.de oder per Telefonanruf unter den nachstehenden 
Rufnummern abgerufen werden.
Festnetz: 0180-5-258825-PLZ* (0,14 €/Min.)
Mobilfunknetz: 01805-5-258825-PLZ* (max. 0,42 €/Min.)
*des aktuellen Standortes

Tierärztlicher Notdienst  Tel. 0900-1062111
Gebühr: Festnetz 2,99 Euro pro Minute, Mobilfunk abweichend.

Störmeldungen
Störungen in der Wasserversorgung in den Ortsgemeinden
Hochdorf-Assenheim und Rödersheim-Gronau
Zweckverband für Wasserversorgung 
„Friedelsheimer Gruppe“, Industriestr. 32, 67136 Fußgönheim
(Industriegebiet)
Mo. bis Do., 07.00  – 16.00 Uhr: Tel. 06237-9270-0
Fr., 07.00 – 12.30 Uhr: Tel. 06237-9270-0
außerhalb dieser Zeiten – 
nur in dringenden Notfällen: Tel. 0174-3470242

Störungen in der Wasserversorgung
in der OG Dannstadt-Schauernheim Tel. 06235-957031
Zweckverband für Wasserversorgung
„Pfälzische Mittelrheingruppe“ Am Wasserturm 2, Schifferstadt

Störungen Erdgasversorgung
Thüga Energienetze GmbH (gebührenfrei) 0800-0837111

Störungen Stromversorgung und Straßenbeleuchtung
Thüga Energienetze GmbH (gebührenfrei) 0800-0837111
E-Mail: leitstelle@thuega-netze.de
Straßenbeleuchtung auch: www.stoerung24.de

Störungen Abwasserbeseitigung
Abwasserbeseitigung Tel. 06231-5257
außerhalb der Dienstzeit Tel. 0176-60482602

Öffnungszeiten
Verbandsgemeindeverwaltung
Allgemeine Verwaltung
Mo. bis Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
Di. auch 14.00 – 18.00 Uhr
Telefon-Zentrale Tel. 06231-401-0
E-Mail: info@vgds.de,
Internet: www.vgds.de

Bürgerservice:
Mo. | Di. | Do. | Fr. 08.00 – 12.00 Uhr, Di. auch 14.00 – 18.00 Uhr
Mi. 08.00 – 14.00 Uhr

Meldewesen, Ausweise, Führungszeugnisse, Fundbüro
Fischereischeine Tel. 401-180/-181/-182/-183

Standesamt, Friedhofswesen Tel. 401-184

Gewerbeamt Tel. 401-185

Impressum:
Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil:
Verbandsgemeindeverwaltung 67125 Dannstadt-Schauernheim; verantwortlich für Nachrichten und Hinweise:
Anja Gorges, Verbandsgemeindeverwaltung Dannstadt-Schauernheim, E-Mail: amtsblatt@vgds.de

Verlag und Vertrieb: Printart GmbH, Kirchenstraße 8, 67125 Dannstadt-Schauernheim, Telefon 06231-9185-0, Fax  06231-7696,
E-Mail: dannstadt@printart.de; verantwortlich für den Anzeigenteil: Gunter Berg und Johann Mitzel, geschäftsführende Gesellschafter.
Die Zustellung erfolgt kostenlos an jeden Haushalt/Betrieb im Bereich der Verbandsgemeindeverwaltung durch den Verlag.
Das Amtsblatt erscheint wöchentlich. Redaktionsschluss freitags, 11.00 Uhr. Abweichungen in Kalenderwochen mit Feiertagen.
Anzeigen-Annahmeschluss ist montags, 16.00 Uhr.
Anzeigenannahme unter E-Mail: dannstadt@printart.de oder Tel. 06231-9185-85. 

GEMEINSAM – Stark für Ihre Region!
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Gemeindebücherei
Dannstadt
Tel. 06231-2769

Kirchenstraße 17 | 67125 Dannstadt-Schauernheim
E-Mail: buecherei.service@og-daschau.vgds.de

Web-Opac: https://bücherei-dannstadt.myschmööker.de

Ausleihe von E-Medien über:

oder

die   Onleihe-App
Kostenfreier Zugang

zu den Lese-(lern)-Apps:

EKidz   und   

Bestellservice
in unserem Internet-Katalog

Web-OPAC: MySchmööker.de

 

Suchen Sie sich Ihre Bücher bequem 
Zuhause heraus und machen Sie eine 
Vorbestellung. Wir richten Ihnen zeitnah
die Bücher zum Abholen.

Bilder Buch Kino  ab 4 Jahre

Die Schneekönigin
von Hans Christian Andersen

Freitag, 16.02.2024, 16.00 Uhr
Einlass: 15.50 Uhr
Dauer: ca. 30 Minuten
 + Bastelangebot

Teilnehmerzahl begrenzt!
Anmeldung ab sofort!

Koffergeschichten
Erzählen, Entdecken, Erleben
 ab 3 Jahre

Rotkäppchen und der böse Wolf
Grimms Märchen

Dienstag, den 20.02.2024,
um 16.00 und 16.30 Uhr
Teilnehmerzahl begrenzt!
Anmeldung erforderlich!

Breakout
Knack den Code! ab 8 Jahre

„Helft Aschenputtel!“ 

Aschenputtel möchte mit dem Prinzen zum 
Ball gehen, aber die böse Stiefmutter hat 
die Eintrittskarte für den Ball weggesperrt. 
Kommt und helft Aschenputtel die Schlös-
ser zu öffnen. 

Samstag, 17.02.2024, 15.00 bis 16.30 Uhr
Anmeldung bis 10.02.2024
Teilnehmerzahl begrenzt.

Kostenlose Ausleihe für Jung und Alt

Öffnungszeiten: Di. 09.00 – 11.00 + 15.00 – 19.00 Uhr

Do. + Fr. 15.00 – 18.00 Uhr |  Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Programmieren
lernen

mit dem
Robo Dash
ab 9 Jahren.

SamsSamsttag,ag, den 10.02.2024, um 15.00 Uhr,
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Veranstaltungsort: Theaterraum

Anmeldung erforderlich! Teilnehmerzahl begrenzt

                                                  ab 9 Jahre.
Es war einmal… 
            in der Bücherei

Digitales Abenteuer in der Bücherei

Tauche ein in die Märchenwelt!
Bist du ein Märchenexperte? Beweise es im Märchenbound!

Anmeldung erforderlich! Teilnehmerzahl begrenzt

SamsSamsttag,ag, den 24.02.2024, 15.00 Uhr
Dauer: 1 – 1,5 Stunden
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POST-Agenturen/-Partner-Filialen
Dannstadt-Schauernheim
Getränkemarkt Frank,
Hauptstraße 120, OT Dannstadt
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 09.00 - 12.30 Uhr und
 14.30 - 18.00 Uhr
Sa. 09.00 - 12.30 Uhr

Hochdorf-Assenheim:
Im Weichlingsgarten 10, OT Assenheim
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 14.00 - 17.00 Uhr und
Sa. 10.00 - 12.00 Uhr

Rödersheim-Gronau:
Hauptstraße 71, OT Rödersheim
Mo.  09.30 - 12.00 Uhr
Di.   15.00 - 17.30 Uhr
Mi.   09.30 - 12.00 Uhr
Do.  15.00 - 17.30 Uhr 
Fr.   09.30 - 12.00 Uhr
Sa.  09.30 - 12.00 Uhr

ÖPNV –
Öffentlicher Personennahverkehr
Wichtige Rufnummern rund um den ÖPNV
VRN
Auskunft und Service Tel. 0621-1077077
Fahrplanauskunft Tel. 0621-107700
Palatina Bus GmbH
Kundencenter Ludwigshafen Tel. 0621-68566261
Das Kundencenter ist von Mo. – Fr., 7.30 – 16.00 Uhr, erreichbar.

Der Bürgerbus
Sie sind nicht gut zu Fuß?
Das Bürgerbus-Team ist für Sie unterwegs!
Nutzen Sie das kostenlose Angebot für Ihre nächste Fahrt 
zum Arzt, zum Friseur oder zu Freunden. Auch Fahrten zu 
Fachärzten in den Nachbargemeinden sind möglich.

Mehr Infos: www.vgds.de

der Verbandsgemeinde
Dannstadt-Schauernheim

Ausgenommen sind: Feiertage.
Weitere Infos: www.vgds.de.

DER  BÜRGERBUS

Ruftaxiverkehre
Ruftaxiverkehr Maxdorf / Schifferstadt, Hbf. / Linie 5956
Über diesen Verkehr wird die Ortsgemeinde Dannstadt-Schau-
ernheim an den Hauptbahnhof Schifferstadt (Nordseite) ange-

bunden. Erreichbar ist das beauftrage Unternehmen Taxi Hügel-
schäfer unter Telefon 06231-91191.
Alle Fahrten der Linie 5956 führen über die Haltestelle „Maxdorf, 
Schulzentrum“,
AUSSER
- 07:24 Uhr ab Schifferstadt
- 07:48 Uhr ab Schifferstadt
- 16:14 Uhr ab Maxdorf.
Die Fahrt 06:54 Uhr ab Schifferstadt bleibt unverändert und geht 
nicht bis Maxdorf.
Für den Ruftaxiverkehr Maxdorf-Schifferstadt gilt aktuell:
• Alle bisher schon gültigen Verbundfahrkarten (Halbjahreskarte, 

Jahreskarte) werden akzeptiert.
• Eine Barzahlung ist möglich.

Abfallbeseitigung 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Informationen rund um die Abfallentsorgung
Sprechzeiten Service-Center
(Fragen zur Abfallabfuhr, Reklamationen, Auftragsannahme)
Mo. - Mi. 08.00 - 16.00 Uhr 
Do. 08.00 - 17.30 Uhr
Fr. 08.00 - 13.00 Uhr
Kundenservice-Center Tel. 0621-5909-5555

Ausgabestellen Wertstoffsäcke und Restabfallsäcke
in der Verbandsgemeinde:
Ortsteil Dannstadt
Verbandsgemeindeverwaltung (gelb-grün-weiß-rot)
Am Rathausplatz 1
Mo. - Fr. 09.00 - 12.00 Uhr
Bitte beachten Sie:
Pro Person gibt es maximal 2 Rollen je Wertstoffart. 

Ortsteil Schauernheim
Heidis Hoflädel (gelb-grün-weiß-rot)
Obergasse 25
Mo. 08.30 - 13.00 Uhr
Di. - Fr. 08.30 - 17.30 Uhr
Sa. 08.30 - 13.00 Uhr
Bei Heidis Hoflädel gibt es ein Paketservice von DHL.

Mein Stadtbäcker (gelb-grün-weiß)
Hintergasse 15
Mo. - Sa. 05.30 - 12.30 Uhr
So. 08.00 - 11.00 Uhr

Wertstoffhof
Bauhof, Am Rathausplatz, OT Dannstadt
Öffnungszeiten:
Mi. 16.30 - 18.30 Uhr
Sa. 09.00 - 12.00 Uhr 

Nach telefonischer Vereinbarung
Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim:
Bürgermeister Stefan Veth 06231-401-142
Erster Beigeordneter Marc Hauck 06231-652310
Beigeordneter Robin Weller 06231-9582139
Beigeordnete Marion Strese 06231-6022568
Ortsgemeinde Dannstadt-Schauernheim:
Ortsbürgermeisterin Manuela Winkelmann 0173-9243248
Erste Ortsbeigeordnete Barbara Härtel-Overbeck  0172-9540220
Ortsbeigeordneter Robin Weller 06231-9582139
Ortsbeigeordnete Sara Schön 0151-54810141
Ortsgemeinde Hochdorf-Assenheim:
Ortsbürgermeister Walter Schmitt 0172-6306116 
Erster Ortsbeigeordneter Stefan Frombold 0157-70230280
Ortsbeigeordnete Martina Hoffmann 0172-7168286
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Ortsgemeinde Rödersheim-Gronau:
Ortsbürgermeister Thomas Angel 0163-6903022
Erster Ortsbeigeordneter Reiner Kesselring 0172-7463800
Ortsbeigeordneter Michael Schulz 0170-6351839

Schiedsamt Schiedsperson
Frau Gabriele Hilf
Sie können Frau Hilf unter der
E-Mail: schiedsamt-vbg-dannstdt@t-online.de sowie unter der 
Handy-Nr. 0160-91989999 erreichen.

Stellv. Schiedsperson 
Herr Uwe Schölles
Sie können Herr Schölles unter der
E-Mail: schiedsamt@generalagent.de sowie unter der
Tel. 06231-5566 oder 0171-4524224 erreichen.

Gleichstellungsbeauftragte 
Frau Brigitte Sassenberg
Sie können Frau Sassenberg telefonisch erreichen unter
Tel. 06231-6329315 oder
E-Mail: gleichstellungsbeauftragte@vgds.de.

Bezirksbeamtin der Schutzpolizei
Frau Dietz
Donnerstags von 10.00 - 11.00 Uhr.
Aus gegebenem Anlass findet zur Zeit keine Sprechstunde der 
Bezirksbeamtin, Frau Dietz, bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung Dannstadt-Schauernheim statt.
In dringenden Fällen bitten wir vorab um Terminvereinba-
rung unter: Tel. 06235 495-0 oder -4365.

Deutsche Rentenversicherung
Auskunft u. Beratung bietet täglich die Auskunfts- und Beratungs-
stelle in Speyer, Eichendorffstr. 4 - 6. Ein Termin für ein persönliches 
Beratungsgespräch kann unter Tel. 06232-172881 vereinbart 
werden. Versicherte können sich in Rentenangelegenheiten (Ren-
tenantrag, Kontenklärung, Rentenfragen) an Herrn Gebhard Weitzel, 
Versicherungsberater der Deutschen Rentenversicherung Bund 
(früher BfA), wenden. Tel. 06231-2789, ab 17.00 Uhr.

Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis
Europaplatz 5,
67063 Ludwigshafen am Rhein

Sozialpsychiatrischer Dienst
Beratung für Menschen mit psychischen Problemen und deren 
Angehörige.
Dannstadt-Schauernheim / Rödersheim-Gronau:
Herr Becker, E-Mail: michael.becker@rheinpfalzkreis.de,
Tel: 0621-5909-2110
Hochdorf-Assenheim:
Herr Kuschka, E-Mail: paul.kuschka@rheinpfalzkreis.de,
Tel: 0621-5909-2161

Betreuungsbehörde des Sozialamtes 
für die Vormundschaftsgerichtshilfe
Frau Körner, E-Mail: elke.koerner@rheinpfalzkreis.de,
Tel. 0621-5909-2190

Jugendamt und Sozialdienst
Herr Dirk Spindler, E-Mail: dirk.spindler@rheinpfalzkreis.de,
Tel. 0621-5909-1250.

Seniorenbüro Rhein-Pfalz-Kreis
Tel. 0621-5909-5480, Sprechzeiten: Di. von 10.00 - 13.00 Uhr
Ansprechpartner: Elfriede Benedix und Elke Becker 
(auch außerhalb der Sprechzeiten)

Referentin für Frauenfragen
Tel. 0621-5909-3440

Kindertagespflege
Frau Graber,  Tel. 0621-5909-1341,
E-Mail: kerstin.graber@rheinpfalzkreis.de

Projekt Familienpaten 
in der Verbandsgemeinde
E-Mail: west@familienpaten-rpk.de
Ansprechpartnerin: Frau Anne Metz
Tel. 0160-93387117, www.familienpaten-rhein-pfalz-kreis.de

Finanzamt Speyer-Germersheim
Johannesstraße 9 - 12, 67346 Speyer,  Tel. 06232-6017-0
Internet: www.finanzamt-speyer-germersheim.de
E-Mail: Poststelle@fa-sp.fin-rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter:  0180-3757400
Gesamtübersicht der Öffnungszeiten der Service-Center:
Mo.  08.00 - 16.00 Uhr
Do. 08.00 - 18.00 Uhr

Vertragsärzte der Dannstadter Höhe
Gemeinschaftspraxis
P. Leibig, W. Leibig, Dr. B. Margara, J. Damian, C. Özkaya
Am Rathausplatz 20,
Dannstadt-Schauernheim, Tel. 06231-91730
Dr. B. Lelling und Dr. P. Lelling,
Berliner Str. 4, 
Dannstadt-Schauernheim Tel. 06231-2540
Praxis Dr. T. Zilkens,
W.-v.-Vilbell-Str. 4, Rödersheim-Gronau Tel. 06231-915016

Nachbarschaftshilfe in der Verbandsgemeinde
Auskunft und Vermittlung
Frau Seyfried Tel. 06231-401-126
Herr Schaa Tel. 06231-401-128

Ökumenische Sozialstation  
Böhl-Iggelheim gGmbH
Ambulantes-Hilfe-Zentrum
Tel. 06231-40758-0,
Fax 06231-40758-20
Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim
Böhler Straße 7, Hochdorf-Assenheim

Die Betreuungsgruppe 
„Café Sonnenschein“
der Ökumenischen Sozialstation
Böhl-Iggelheim gGmbH zur Entlastung pflegender Angehöriger 
findet Mo., Mi. und Fr. nachmittags von 13:00 - 16:00 Uhr statt.
Information und Anmeldung bei unserer Pflegedienstleitung:
Frau Janine Drost, Tel: 06231-40758-0

Pflegestützpunkt Böhl-Iggelheim – 
Verbandsgemeinde
Dannstadt-Schauernheim
Beratung und Hilfe rund um das Thema Pflege.
Der Pflegestützpunkt ist eine Beratungsstelle für ältere, pflege-
bedürftige, kranke und behinderte Menschen und deren Ange-
hörigen.
Gerne beraten wir Sie persönlich nach Absprache.
Bitte rufen Sie uns an, lassen Sie sich telefonisch beraten und 
vereinbaren Sie einen Termin.
Nutzen Sie auch unseren Anrufbeantworter; wir rufen zeitnah 
zurück.
Bei eingeschränkter Mobilität führen wir auch unter Einhaltung 
der Hygienevorschriften Hausbesuche durch. 
Frau Elke Pohlmann 06231-9394741 (Di.,Mi.,Do.)
elke.pohlmann@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Herr Manfred Krüger 06231-9394742 (Mo - Fr.)
manfred.krueger@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Böhler Straße 7, 67126 Hochdorf-Assenheim
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Die nächste offene Sprechstunde mit Frau Elke Pohlmann/Herrn 
Manfred Krüger findet am Dienstag, 20.02.2024, von 14:00 Uhr 
bis 15:00 Uhr, im Ratssaal, bei der Verbandsgemeindeverwaltung, 
Am Rathausplatz 1, OT Dannstadt, statt.

GemeindeschwesternPlus 
für die Verbandsgemeinde
Dannstadt-Schauernheim
Das Angebot der GemeindeschwesterPlus richtet 
sich an Seniorinnen und Senioren, die noch selbst-
ständig leben und nicht auf Pflege angewiesen sind, die sich aber 
gleichzeitig Unterstützung und Beratung wünschen.
Im Rahmen des Projekts kann sowohl eine präventiv ausgerichtete 
Beratung stattfinden, beispielsweise zur sozialen Situation, 
gesundheitlichen und hauswirtschaftlichen Versorgung, Wohnsi-
tuation, Mobilität oder Hobbys und Kontakte, als auch die Vermitt-
lung von wohnortnahen und gut erreichbaren Teilhabeangeboten, 
wie beispielsweise geselligen Seniorentreffen, Bewegungsange-
boten, Veranstaltungen oder interessanten Kursen. Die Gemein-
deschwesterplus führt selbst keine pflegerischen Tätigkeiten aus. 
Kontakt: GemeindeschwesterPlus
Frau Tammy Goff Tel. 0151-25084332 oder
Email: tammy.goff@rheinpfalzkreis.de.

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Südlicher Rhein-Pfalz-Kreis
Tel. 06235-457823, E-Mail: hospiz@sozialstation-schifferstadt.de

Palliativnetz Süd- und Vorderpfalz (SAPV)
Mit unserem ambulanten Palliativdienst versorgen wir schwerst-
kranke Menschen in ihrer häuslichen Umgebung.
Die SAPV ist eine Leistung der gesetzlichen Krankenversiche-
rung, sie ist für Betroffene kostenlos.
Stützpunkt Haßloch, Tel. 06324 98000-0,
E-Mail: sapv-hassloch@diakonissen.de

Tagespflege im Maximilianstift Maxdorf
Information täglich 08.30 - 12.00 Uhr Tel. 06237-4060
Auskunft bei der Verwaltung,  Tel. 06231-401-125, 401-128

Bezirksschornsteinfegermeister
für Dannstadt-Schauernheim:
Ralf Prohaska, Tel. 06233-490853
 Handy 0171-8559058
Samuel-Heinicke-Straße 47, Frankenthal
für Schauernheim:
Florian Walter, Tel. 06235-497108
E-Mail: schornsteinfegerwalter83@gmail.com
Kestenberger Weg 41, Schifferstadt
Christian Löwenmuth, Tel. 06231-9520982
 Handy 0176-63119740
Lorscherstraße 7, 67126 Hochdorf-Assenheim
für Hochdorf-Assenheim und Rödersheim-Gronau:
Daniel Anken, Tel. 06235-9340723
 Handy 0174-5377522
Schillerstraße 24, Schifferstadt

Immer aktuelle
Informationen
rund um Ihre

Verbandsgemeinde
Dannstadt-Schauernheim!

Die Verbandsgemeindeverwaltung Dannstadt-Schau-
ernheim (Rhein-Pfalz-Kreis) mit rd. 14.000 Einwoh-
nern sucht zum 1. Juli 2024 eine

Ehrenamtliche Leitung der
Volkshochschule (m/w/d)

Als örtliche Leitung der Kreisvolkshochschule sind Sie 
zuständig für:
• Mitarbeit an der Kursplanung im Bereich Ideen und Kursvorschläge
• Eröffnung und Begrüßung bei Kursbeginn
• Weiterleitung der Teilnahmeliste sowie Koordination und Fort-

schreibung bei Änderungen
• Prüfung der Räumlichkeiten und Abgleich der Raumbelegungen
• Schlüsselverwaltung und technische Ausstattung der Räum-

lichkeiten bei Veranstaltungen
• Organisation und Eröffnung von kulturellen Veranstaltungen 

z.B. Ausstellungen, Filmvorführungen
• Sie fungieren als Bindeglied zwischen Teilnehmende, Kurslei-

tungen, der örtlichen Verwaltungen und der Volkshochschule 
Rhein-Pfalz-Kreis

• Sie wären „das Gesicht“ der Volkshochschule vor Ort
Wir wünschen uns:
eine qualifizierte, engagierte und zuverlässige Leitung (m/w/d), 
die Organisationstalent und grundlegende Computerkenntnisse 
mitbringt. Sie sollten wöchentlich ca. 3-10 Stunden flexibel ein-
satzbereit sein. Hierbei sind die Aufgaben sowohl vor Ort als 
auch von zu Hause mit eigenem PC und Telefon zu erledigen. 
Wir erwarten außerdem gute Umgangsformen und ein sicheres 
Auftreten, verbunden mit einer offenen und freundlichen Art.
Wir bieten:
• Ein eigenverantwortliches und interessantes Ehrenamt
• Aufwandentschädigung für das Ehrenamt
Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
Bewerbung bis 14.02.2024 per E-Mail an personalamt@vgds.de
Ansprechpartner für fachliche Fragen:
Herr Schmelz (06231/401-148)
Ansprechpartnerin Personalamt:
Frau Bellmann (06231/401-149)

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Hochdorf-Assenheim stellt zum 01.08.2024 
einen Platz für ein

FREIWILLIGES SOZIALES JAHR
zur Verfügung. Vertragsdauer wäre bis 31.07.2025.
Einstellungsvoraussetzung ist der erfolgreiche Schulabschluss 
in Form der Berufsreife oder Sekundarabschluss I.
Der Einsatz erfolgt in der Grundschule Hochdorf-Assenheim mit 
einer wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden.
Betätigungsfelder wären:
· Unterstützung des Personals der Betreuenden Grundschule 

(Mitarbeit in der Nachmittagsbetreuung, Unterstützung bei der 
Hausaufgaben- und Mittagstischbetreuung, Mithilfe in der 
Küche)

· Unterstützung des Lehrpersonals im Unterricht
· Bibliotheksarbeit
· Schulbuchausleihe
· Mithilfe bei Kooperationsprojekten
 (Aufbau von Trainingsgeräten, Musikinstrumenten usw.)
· Mithilfe bei Hausmeistertätigkeiten
· Mithilfe im Bereich der Jugendpflege der Verbandsgemeinde 

Dannstadt-Schauernheim
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· Mithilfe im Bereich der Kindertagesstätten der Ortsgemeinde 
Dannstadt-Schauernheim

Die Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Lichtbild und aktuel-
lem Zeugnis übersenden Sie bitte bis spätestens 03.03.2024 an
Verbandsgemeindeverwaltung
Am Rathausplatz 1
67125 Dannstadt-Schauernheim oder per Mail an info@vgds.de.
Auf Bewerbungsmappen und Originalausfertigungen sollte ver-
zichtet werden, da eine Rücksendung aus Kostengründen nicht 
erfolgt.

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Rödersheim-Gronau stellt zum 01.08.2024 
einen Platz für ein

FREIWILLIGES SOZIALES JAHR
zur Verfügung. Vertragsdauer wäre bis 31.07.2025.
Einstellungsvoraussetzung ist der erfolgreiche Schulabschluss 
in Form der Berufsreife oder Sekundarabschluss I.
Der Einsatz erfolgt in der Grundschule Rödersheim-Gronau mit 
einer wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden.
Betätigungsfelder wären:
· Unterstützung des Personals der Betreuenden Grundschule 

(Mitarbeit in der Nachmittagsbetreuung, Unterstützung bei der 
Hausaufgaben- und Mittagstischbetreuung, Mithilfe in der 
Küche)

· Unterstützung des Lehrpersonals im Unterricht
· Bibliotheksarbeit
· Schulbuchausleihe
· Mithilfe bei Hausmeistertätigkeiten
· Mithilfe im Bereich der Jugendpflege der Verbandsgemeinde 

Dannstadt-Schauernheim
· Mithilfe im Bereich der Kindertagesstätten der Ortsgemeinde 

Dannstadt-Schauernheim
Die Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Lichtbild und aktuel-
lem Zeugnis übersenden Sie bitte bis spätestens 03.03.2024 an
Verbandsgemeindeverwaltung
Am Rathausplatz 1, 67125 Dannstadt-Schauernheim oder per 
Mail an info@vgds.de.
Auf Bewerbungsmappen und Originalausfertigungen sollte 
verzichtet werden, da eine Rücksendung aus Kostengründen 
nicht erfolgt. Die Besetzung erfolgt vorbehaltlich der Geneh-
migung des Haushaltsplans 2024/2025 der Ortsgemeinde 
Rödersheim-Gronau.

Sitzungskalender Februar 2024
Ergänzung zur Veröffentlichung des Sitzungskalenders 
Februar 2024 im Amtsblatt 04. KW:
Do. 22. 19.00 Uhr
12. Sitzung des Bau-Ausschusses Hochdorf-Assenheim öffent-
lich/nichtöffentlich Protestantisches Gemeindehaus Assenheim

Öffentliche Bekanntmachung
der Verbandsgemeinde
Dannstadt-Schauernheim
Am Dienstag, 06.02.2024, um 19:00 Uhr findet eine öffentliche/
nichtöffentliche Sitzung statt.

43. Sitzung
des Verbandsgemeinderates Dannstadt-Schauernheim

Gremien: Verbandsgemeinderat Dannstadt-Schauernheim
Ort: Dannstadt-Schauernheim
Raum: Ratssaal im Rathaus
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Einwohnerfragezeit
2. Kläranlagenausbau; Ingenieurleistungen für den 2.BA

3. Kläranlagenausbau; Tragwerksplanung für den 2. BA
4. Regenüberlaufbauwerk Goethestraße Dannstadt Nachträge
5. Rahmenvereinbarung Baumpflegemaßnahmen
6. Rathaus - Barrierefreier Umbau und Neugestaltung Bürger-

büro einschließlich Eingangsbereich hier: Nachtrag
7. Sanierung gemeindeeigenes Anwesen Friedrich-Ebert-

Straße 1, Dannstadt
8. Vollzug § 94 Abs. 3 GemO - Entscheidung über die Annahme 

von Spenden bzw. Sponsoring Leistungen - 250,00 EUR für 
Flüchtlingshilfe

9. Vollzug § 94 Abs. 3 GemO - Entscheidung über die Annahme 
von Spenden bzw. Sponsoring Leistungen - 250,00 € Spende 
für Flüchtlingshilfe

10. Vollzug § 94 Abs. 3 GemO - Entscheidung über die Annahme 
von Spenden bzw. Sponsoring Leistungen - 100,00 € Spende 
für Kleiderlädchen

11. Vollzug der Schiedsamtsordnung; Vorschlag einer Schieds-
person und einer stellvertretenden Schiedsperson

12. Anfragen
13. Unterrichtungen
Nichtöffentlicher Teil:
1. Personalangelegenheiten
2. Grundstücksangelegenheiten
3. Unterrichtungen
Stefan Veth
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
der Ortsgemeinde Hochdorf-Assenheim
Am Donnerstag, 08.02.2024, um 19:00 Uhr findet eine öffent-
liche/nichtöffentliche Sitzung statt.
39. Sitzung des Ortsgemeinderates Hochdorf-Assenheim

Gremien: Ortsgemeinderat Hochdorf-Assenheim
Ort: Hochdorf-Assenheim
Raum: Historisches Rathaus Assenheim
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Einwohnerfragezeit
2. Bebauungsplangebiet "Zwischen Ludwigshafener Straße und 

Westerstraße"- Vorstellung und Beratschlagung des Städte-
baulichen Rahmenplans und der schalltechnischen Verträg-
lichkeitsuntersuchung

3. Rahmenvereinbarung Baumpflegemaßnahmen
4. Ostumgehung Assenheim Beleuchtung des begleitenden Rad-/ 

Wirtschaftsweges zwischen der Ortslage und der neuen Über-
querungshilfe der Umgehungsstraße zwischen Röders-
heim-Gronau und Hochdorf-Assenheim

5. Anfragen
6. Unterrichtungen
Nichtöffentlicher Teil:
1 Grundstücksangelegenheiten
2. Unterrichtungen
Walter Schmitt
Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Ortsgemeinderat Rödersheim-Gronau
Am Mittwoch, 07.02.2024, um 19.00 Uhr findet eine öffentliche/
nichtöffentliche Sitzung statt.
39. Sitzung des Ortsgemeinderates Rödersheim-Gronau

Gremien: Ortsgemeinderat Rödersheim-Gronau
Ort: Ortsteil Gronau
Raum: ehemaliges Schul- und Gemeindehaus (MGV)
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Einwohnerfragezeit
2. Antrag der FWG-Fraktion zur Installation von Photovoltaikan-

lagen auf gemeindeeigenen Gebäuden
3. Rahmenvereinbarung Baumpflegemaßnahmen
4. Ostumgehung Assenheim Beleuchtung des begleitenden 

Rad- / Wirtschaftsweges zwischen der Ortslage und der neuen 
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Überquerungshilfe der Umgehungsstraße zwischen Röders-
heim-Gronau und Hochdorf-Assenheim

5. Vollzug § 94 Abs. 3 GemO Entscheidung über die Annahme 
von Spenden bzw. Sponsoring-Leistungen

6. Anfragen
7. Unterrichtungen
Nichtöffentlicher Teil:
1. Grundstücksangelegenheiten
2. Unterrichtungen
Thomas Angel
Ortsbürgermeister

Das Dienstleistungszentrum
Ländlicher Raum Rheinpfalz informiert
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 
DLR Rheinpfalz
Abteilung Landentwicklung und Ländliche Bodenordnung 
Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Dannstadt-Schauern-
heim - Gemüsemärkte, Aktenzeichen: 43010-HA9.3.
67433 Neustadt a.d.W., Konrad-Adenauer-Str. 35
Telefon: 06321/671-0, Telefax: 06321/671-1250
E-Mail: landentwicklung-rheinpfalz@dlr.rlp.de, www.dlr.rlp.de
19.01.2024
Signalisierung von Vermessungspunkten für die Luftbild-
vermessung
In den Flurbereinigungsgemeinden Dannstadt-Schauernheim 
und Mutterstadt werden Luftaufnahmen zur Vermessung des 
neuen Wegenetzes und Herstellung aktueller, hochgenauer Pla-
nungsunterlagen durchgeführt. Zu diesem Zweck werden Grenz-
steine und sonstige Vermessungspunkte in den Flurbereinigungs-
gemeinden und in den angren zenden Teilen der 
Nachbargemarkungen durch weiße und schwarze Lackfarbe, 
Signalplatten- und -streifen kenntlich gemacht. Da die Vermes-
sungspunkte nur bei unveränderter Lage der Signalisierungshil-
fen ausgewertet werden können, weisen wir darauf hin, dass
1. jedes Berühren und Verschmutzen der ausgelegten Signal-

platten und -streifen strengstens untersagt ist,
2. jede unbeabsichtigte Lageveränderung oder Verschmutzung, 

die unter Umstän den durch Feldbestellung entstehen kann, 
sofort dem DLR unter Tel. 06321/671-1168 (Frau Lendeckel) 
zu melden ist, damit die ursprüngliche Lage wieder her gestellt 
werden kann,

3. jede Berichtigung nach einer Verschiebung durch Unberech-
tigte untersagt ist,

4. die Signalplatten Landeseigentum sind und nach der Luft-
bildaufnahme wieder eingesammelt werden.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass jede unrichtige 
Lage der Platten zu einer falschen Vermessung führt, die nur 
durch aufwendige örtliche Nachmessungen auf Kosten der Teil-
nehmergemeinschaften behoben werden kann. Zudem führt der 
Zeitverlust durch Nachmessungsarbeiten zu Verzögerungen des 
Flurbereinigungs verfahrens.
Mit dem Einsammeln der Signalisierungshilfen ist die Luftauf-
nahme beendet.

Kurzprotokoll des Ortsgemeinderates 
Rödersheim-Gronau
Gremium: Ortsgemeinderat Rödersheim-Gronau
Sitzung am: 13.12.2023,
 19:00 Uhr - 22:00 Uhr
Sitzungsort: ehemaliges Schul- und Gemeindehaus (MGV), 

Ortsteil Gronau
Tagesordnung/Beschlüsse
1. Einwohnerfragezeit
 Es werden mehrere Fragen von Einwohnern  zu dem Thema 

"Unterbringung von Flüchtlingen in der Ortsgemeinde" gestellt 
und Bedenken geäußert. Herr Ortsbürgermeister Angel und 

Herr Bürgermeister Stefan Veth beantworten die Fragen und 
zeigen Verständnis für die Problematik. Herr Bürgermeister 
Stefan Veth weist auf eine Informationsveranstaltung zu 
diesem Thema am 20.12.2023 im Zentrum Alte Schule hin. 
Eingeladen sind alle Einwohnerinnen und Einwohner der Ver-
bandsgemeinde.

 Anmerkung der Verwaltung:
 Die Veranstaltung wurde auf den 30.01.2024 verschoben.
 Ein Einwohner berichtet, dass er die Karikatur in der Tages-

zeitung "Die Rheinpfalz" nach der letzten Ratssitzung zur 
"Einwohnerfragezeit" schlimm fand und daraufhin einen Leser-
brief an die genannte Zeitung geschrieben hat, welcher dann 
gekürzt veröffentlicht wurde.

 Eine Einwohnerin bittet die Fraktionen um ihre Stellungnah-
men zum o.g. Thema.

 Die Fraktionsvorsitzenden bzw. die stellvertretenden Frakti-
onsvorsitzenden kommen der Bitte nach.

 Ein weiterer Einwohner berichtet von einem Schreiben an den 
Ortsbürgermeister Angel, in welchem er mehrere Fragen 
gestellt hat. Einen Teil des Schreibens trägt der Einwohner in 
der Sitzung vor. Die Fragen werden beantwortet.

2. Vergleich Friedhofspflege als Fremdvergabe und Eigenleis-
tung durch den Bauhof

 Beschluss:
 Der Gemeinderat befürwortet die Leistungen fremd zu vergeben.
3. Bauantrag für die Nutzungsänderung des Erdgeschosses in 

3 Wohneinheiten, Marienplatz, Flurstück-Nr.: 127/2 im Ortsteil 
Rödersheim

 Beschluss:
 Das Einvernehmen gem. § 36 Abs. 1 i. V. m. § 31 Abs. 2 Nr. 

2 BauGB wird für die Nutzungsänderung der gewerblichen 
Fläche in 3 Wohneinheiten erteilt. Es ist jedoch festzuhalten, 
dass es sich hier um einen Sonderfall handelt, da soziale 
Wohnraumförderung betrieben wird.

4. Anfragen
 A. Anfrage der FWG-Fraktion vom 25.09.2023 (Posteingang)
  Herr Ortsbürgermeister Angel beantwortet die Anfrage der  

 FWG-Fraktion vom 09.10.2023 zum Punkt 1 (siehe Anlage  
 der Niederschrift). Die vorgetragene Stellungnahme der  
 Verwaltung sowie der Kita-Bedarfsplan der Kreisverwal- 
 tung Rhein-Pfalz-Kreis, Stand 30.09.2023, sind ebenfalls  
 der Niederschrift beigefügt.

 B. Anfragen der SPD-Fraktion vom 07.12.2023
  Das Schreiben mit den Anfragen der SPD-Fraktion vom  

 17.12.2023 ist der Niederschrift als Anlage beigefügt.
Zu 1.
  Es liegen bisher keine Erkenntnisse vor, wer diese  

 "Weiterleitung von Sitzungsunterlagen an extern" ver- 
 ursacht hat.

  Gem. § 20 GemO haben Ratsmitglieder eine Schwei- 
 gepflicht und gem. § 21 GemO eine Treuepflicht.

  Herr Ortsbürgermeister Angel berichtet, dass er Herrn  
 Bürgermeister Stefan Veth damals gebeten hat, vor der  
 Sitzung des Gemeinderates die Ratsmitglieder über  
 das Thema zu informieren. Der Vorsitzende ist sehr  
 enttäuscht darüber, dass diese Information vor der  
 Sitzung veröffentlicht wurde.

Zu 2.
  Diese Frage wurde bereits zu Beginn der Sitzung beant- 

 wortet.
  Herr Ortsbürgermeister Angel teilt mit, dass vor Beginn der  

 Sitzung am 15.11.2023 eine Bitte um Teilnahme eines Rats- 
 mitgliedes per WhatsApp gestellt wurde. Da nach Ansicht  
 von ihm und Herrn Bürgermeister Veth nichts dagegen  
 sprach, wurde der Zuschaltung zugestimmt. Da diese Ver- 
 bindung aus technischen Gründen nie zustande kam, gab  
 es keinen Grund das Gremium zu informieren.

Zu 3a, 3b und 3c.
  Herr Ortsbürgermeister Angel erläutert, dass er die Auf- 

 bringung mit Erdaushub auf der Grünfläche im Gewerbe- 
 gebiet mit einem Gewerbetreibenden veranlasst hat. Das  
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 Material stammt aus Erdaushub vom Gewerbegebiet. Laut  
 Aussage des Gewerbetreibenden an Herrn Ortsbürger- 
 meister Angel ist das Material laut Analyse Z0. Der Verwal- 
 tung liegt dieses Gutachten nicht vor.

Zu 3d.
  Der Vorsitzende erklärt, dass diese Maßnahme erforderlich  

 war. Das Aufbringen des Materials durch einen Gewerbe- 
 treibenden auf die Ausgleichsfläche sowie das aufge- 
 brachte Material selbst waren für die Ortsgemeinde kos- 
 tenlos und erspart der Ortsgemeinde zudem Kosten beim  
 Anlegen der Ausgleichsfläche.

  Die Anlagen sind veröffentlicht unter vgds.de - Ratsin- 
 formationssystem

5. Unterrichtungen
 Es liegen keine Unterrichtungen vor.
Thomas Angel
Ortsbürgermeister

Kommunalwahlen und 
Europawahlen
Die Vorbereitungen für die Kommu-
nalwahlen und Europawahlen 2024 
laufen. Auf der Homepage der Ver-

bandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim www.vgds.de 
finden Sie die Vordrucke zur Aufstellung und Einreichung 
der Wahlvorschläge für die Wahl der Vertretungskörperschaf-
ten. Bitte navigieren Sie dazu unter der Rubrik Rathaus auf 
den Menüpunkt Wahlen, dann auf Kommunalwahlen und 
Europawahlen 2024.

Mittteilung der Grundschulen
Dannstadt-Schauernheim,
Hochdorf-Assenheim und
Rödersheim-Gronau
Die Anmeldung der Kann-Kinder für das Schuljahr 2024/2025 
findet in der 6. KW 2024 an der zuständigen Grundschule statt.
Dannstadt-Schauernheim am Mittwoch, 07.02.2024
in der Zeit von 13.00 - 15.00 Uhr (in Dannstadt) 

Hochdorf-Assenheim am Donnerstag, 08.02.2024
in der Zeit von 08.00 - 11.00 Uhr 

Rödersheim-Gronau am Donnerstag, 08.02.2024
in der Zeit von 13.00 - 14.00 Uhr
Bitte bringen Sie, in Begleitung Ihres Kindes, das Familienstamm-
buch oder die Geburtsurkunde, sowie den Impfausweis zur Ein-
schreibung mit.
Sollten Sie noch Beratungsbedarf haben, so setzen Sie sich bitte 
mit der/dem jeweiligen Schulleiter/in in Verbindung.
Die Schulleiter

Neujahrsempfang 2024
Ein schönes Geschenk an die Bürgerinnen und Bürger der Ver-
bandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim war einmal mehr der 
Neujahrsempfang am 11. Januar 2024. Gemeinsam mit den 
Ortsbürgermeistern Walter Schmitt, Thomas Angel und Manuela 
Winkelmann begrüßte Bürgermeister Stefan Veth rund 430 Gäste 
im Zentrum Alte Schule in Dannstadt-Schauernheim (Foto). In 
seiner Neujahrsansprache widmete sich Bürgermeister Stefan 
Veth den Themen, die die Verbandsgemeinde im vergangenen 
Jahr beschäftigt haben, und gewährte einen zuversichtlichen 
Ausblick auf die kommenden Monate. Wie schon in den vergan-
genen Jahren wartete der Neujahrsempfang mit einem Überra-
schungsgast auf; in diesem Jahr erfreute Tim Poschmann, auch 
bekannt als "Winzer Bu", die Lachmuskeln des Publikums mit 
einem Querschnitt aus seinem Repertoire. Musikalisch einge-
rahmt hatte die Blaskapelle 1934 Assenheim e.V. (Foto) den 
Abend unter Leitung von Bernd Schneider; und auch hier gab es 
einen Überraschungsauftritt: Trompeter Steffen Drays, der in 

seinem zweiten Musikerleben Sänger und Frontmann der Band 
Grand Malheur ist. Mit der Ballade "Erst wenn ich nichts mehr 
fühle, ist es zu spät ..." und dem Titel "Für die Ewigkeit" nahm er 
das Publikum mit und gab viel Schub und Schwung fürs neue 
Jahr. Nach Überreichung der Neujahrsbrezel durch den Vorsit-
zenden der Blaskapelle 1934 Assenheim e.V., Matthias Dreys, 
und nach dem offiziellen Teil hieß es dann bei Brezeln und Sekt 
- Bahn frei für Pfälzer Party Power bis in den späten Abend. 

(Fotos: Verbandsgemeinde)
Impressionen vom Neujahrsempfang auf www.vgds.de 

Neujahrsrede von Bürgermeister Stefan anlässlich des Neu-
jahrsempfangs der Verbandsgemeinde Dannstadt-Schau-
ernheim am 11. Januar 2024. Es gilt das gesprochene Wort.

Globaler Rückblick
Meine sehr verehrten Damen und Herren,
wir leben in einer herausfordernden, schnelllebigen und hekti-
schen Zeit. Die Digitalisierung oder besser gesagt, die Automa-
tisierung vieler Prozesse, die früher von wirklichen Menschen 
erledigt wurden, lässt vieles an Menschlichem auf der Strecke 
bleiben. Die Nachricht von gestern ist heute schon verblasst und 
was vor längerer Zeit war, schon fast vergessen. Umso wichtiger 
ist es, dass das kleine Leben hier vor Ort, von guten Menschen 
mit Wärme und Herzlichkeit begleitet wird. 
Wenn wir zurückschauen und an die ersten Bilder der Coro-
na-Krise denken, dann fallen einem unweigerlich die nächtlichen 
Militärtransporter von Bergamo ein, die uns mit ihren Tausenden 
von Toten alle das Fürchten gelehrt haben. 
Dann kam dieser Zivilisationsbruch in Europa, der Überfall Russ-
lands auf die Ukraine. 100 Mrd. Euro Sondervermögen für die 
Bundeswehr. Die Zeitenwende war angebrochen. Über eine 
Million Ukraineflüchtlinge wurden aufgenommen in Deutschland. 
Auch die Verbandsgemeinde hatte und hat immer noch Ukraine-
flüchtlinge bei sich wohnen. Sie erinnern sich, es drohte der kalte 
Winter zur Jahreswende 2022 auf 2023. Die Gas- und Energie-
mangellage, auf die wir uns alle vorbereitet haben. Aber auch die 
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Heizungsdebatte und was alles verboten werden sollte,  
beherrschte viele Wochen die Schlagzeilen. 
Als wäre das alles nicht schon genug, so markiert der 07.10.2023 
einen weiteren Einschnitt in der Reihe der gewaltsamen Konflikte. 
Die palästinensische Terrororganisation Hamas überfiel Israel 
und ermordete über 1200 Menschen. Seit Wochen begleiten uns 
nun die kaum auszuhaltenden Bilder von flüchtenden Menschen 
im Gaza-Streifen, von zerstörten Stadtteilen und kämpfenden 
Soldaten. 
Die Migration nach Europa und Deutschland ist darüber hinaus 
Dauerthema der öffentlichen Debatte. Viele Kommunen stehen 
vor großen Herausforderungen bei der Unterbringung und Inte-
gration der Flüchtlinge, die in der Hauptsache aus dem Nahen 
Osten und Afrika kommen. Auch wir, in der Verbandsgemeinde, 
bleiben davon nicht verschont und müssen Möglichkeiten für 
Unterbringung der Flüchtlinge schaffen. Diese Krise spaltet in 
vielen Bereichen unsere Gesellschaft. Begonnen hat es schon 
mit der unglücklichen Diskussion um ein mögliches "Willkom-
menszentrum", welches durch den Kreis hätte aufgebaut werden 
können, bei einem landwirtschaftlichen Betrieb im Süden von 
Dannstadt. Viel Lärm um nichts könnte man meinen, denn am 
Ende haben alle viel Zeit damit verbracht, es totzureden. Unab-
hängig davon bleibt die Verpflichtung Menschen aufzunehmen, 
bestehen und die Menschen kommen zu uns. Von daher ist die 
Aufstellung weiterer Container in allen Ortsgemeinden ohne 
Alternative. Am 30.01.2024 wird es hier im Zentrum Alte Schule 
einen Abend geben, wo Fragen gestellt werden können. Sicher 
ist aber, dass wir uns auch hier, wie alle Kommunen in Deutsch-
land, nicht aus der Verantwortung stehlen können. 
Angesichts dieses Leids sind viele zentrale und wichtige Themen 
der Menschheit wie der Schutz des Weltklimas und die Unterhal-
tung der Infrastrukturen in den Hintergrund gerückt. Für uns hier 
in Deutschland, ganz speziell im vorderpfälzischen Raum, ist es 
dagegen ein Segen, wie privilegiert wir hier leben. Gute klimati-
sche Bedingungen, sauberes Trinkwasser, stabile Verhältnisse, 
tiefster Frieden und alles, was wir zum Leben brauchen, ist in 
den meisten Fällen jederzeit verfügbar und kann in den Märkten 
gekauft werden. Wir sollten bei allen Diskussionen nicht verges-
sen, wie gut es uns wirklich hier geht.

Kitas, Schulen, Generationen 
Kommen wir mal zu dem, was das ganze Jahr, fast ohne Aus-
nahme verfügbar ist. Die Kinder-, Jugend und Generationenar-
beit, die Schulen und die Kindertagesstätten. 
Fangen wir bei den Kleinsten an. Das neue Außengelände der 
Kita St. Angela im Ortsteil Rödersheim wurde eingeweiht und ist 
im Spielbetrieb. Ortsbürgermeister Angel und Pfarrer Hergl freuen 
sich mit den Kindern und Erzieherinnen. Ortsbürgermeisterin 
Winkelmann war es wichtig, dass der Gutenbergplatz ein neues 
Gesicht erhält. Im letzten Jahr wurden nicht nur neue Wege 
angelegt,  sondern auch Spielgeräte neu aufgebaut. Sogar ein 
Inklusionsspielgerät als Schaukel und Trampolin war mit dabei. 
Frische Luft kommt mit neuen Lüftungsanlagen, sogenannte 
Raumlufttechnische Anlagen, in den Kitas in Dannstadt Sonnen-
schein, Kleine Wolke und in den Kitas in den Ortsteilen Assen-
heim und Gronau sowie in den Schulen Schauernheim, Hoch-
dorf-Assenheim und Rödersheim-Gronau. 
In der Kurpfalzschule wurde die energetische Sanierung in Angriff 
genommen. Neue Fenster, dreifach verglast, Vollwärmeschutz, 
viel Umzug und Schmutz hat es gegeben, aber auch ein neues 
Gesicht nach außen. Innen hakt es noch etwas. Vieles muss 
noch getan werden. Rektor Sebastian Forell hat die Schule ver-
lassen und ging zum Lehrerbildungsinstitut nach Mainz. Die 
Schulleitung hat seitdem Frau Konrektorin Antje Braun inne. Für 
die kurzen Wege haben wir ein Lastenfahrrad angeschafft, das 
- hier im Bild zu sehen -, Hausmeister Matthias Strehlitz nutzt. 
Weil die Ortsgemeinde Dannstadt-Schauernheim Gelände für 
den Neubau einer Kita benötigt, hat die Verbandsgemeinde ein 
Teil des Schulgeländes der Ortsgemeinde wieder zurückgege-
ben, von der sie es 1965 für den Bau der Volks-, später dann 
Hauptschule bekommen hatte. Das Gelände wurde abgetrennt 

und für die Kurpfalzschule ein neues Kleinspielfeld  für die  Sport-
kinder der Kurpfalzschule hergerichtet. Für die neue Kita laufen 
die Planungen bereits seit einiger Zeit. 
Besonders schön war es, zu sehen, wie sich die Kinder der Schu-
len Dannstadt und Schauernheim beim UNICEF-Benefizlauf am 
Kerwemontag im Ortsteil Dannstadt so angestrengt haben, um 
möglichst viele Runden zu laufen. Eltern und Großeltern haben 
für jede Runde gespendet und insgesamt wurden 8.794 Euro 
Spendengelder durch die Kinder erlaufen. Eine tolle Idee der 
Schule seit ein paar Jahren. Marion Strese und Nicola Walden 
haben das mit ihren Kolleginnen und Kollegen organisiert. Herz-
lichen Dank an die Kinder, Eltern und Großeltern und das Lehrer-
kollegium für die phantastische Unterstützung und die Spenden. 
Der Zirkus Zappzarap war wieder da. Alle vier Jahre wird dieses 
aufwendige, aber großartige Projekt kurz vor den Sommerferien 
durchgeführt. Eltern und Schulkinder haben mit ihren Lehrern 
tolle Vorführungen gezeigt und neue Verbindungen sind hierdurch 
entstanden. Herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer. 
In der Grundschule Am Neuberg Rödersheim-Gronau wurden 
zum Schuljahresbeginn 2023/2024 Container zur Auslagerung 
der Betreuenden Grundschule aufgestellt, da mittlerweile und 
bis auf weiteres die Grundschule zweizügig geworden ist. Die 
Firma Mayer&Rupert spendete die Bepflanzung der Blumenkübel 
an der Schule. Ebenfalls zum Beginn des Schuljahres 2023/2024 
wurde eine Containerlösung für den gewachsenen Schulraum-
bedarf an der Grundschule Schauernheim eingerichtet. 
Eingerichtet haben wir uns auch darauf, dass die Verbandsge-
meinde wohl keine Zuschüsse für den Umbau ihres Jugendhofes 
bekommen wird. Der Rat hat daher beschlossen, das Projekt 
Dreipunkthof D Eins auch ohne Zuschüsse weiter zu planen und 
zu realisieren. 
2023 war für Kinder und Jugendliche und somit für das Jugend-
pflege-Team ein gutes und intensives Jahr: 
Die Kinder- und Jugendtreffs in Dannstadt, Rödersheim und 
Schauernheim waren sehr gut besucht. 
Unsere Ferien- und Freizeitveranstaltungen bieten Mädchen und 
Jungen erlebnisreiche Auszeiten vom Alltag. Besonders attraktiv 
und vollständig ausgebucht waren die Pfingstfreizeit und die 
Spielefreizeit im Kirschtal, die Waldtage.  Weiterhin sehr beliebt 
sind Skifreizeit und Kletterfahrten. Darüber hinaus bieten die 
erlebnisreichen Angebote für die Sommerferien die Ortsrander-
holung "Wasser" und die Ortsranderholung "Wald", verteilt auf 
die ganzen 6 Ferienwochen. Für die Teilnehmenden waren es 
wieder spannend-schöne Ferientage, die voller Abwechslung 
sind und einen bleibenden Erinnerungswert haben.  Allein mit 
den erlebnispädagogischen Ferien- und Freizeitangeboten haben 
wir insgesamt 415 teilnehmende Kinder und Jugendliche erreicht. 
Das Feedback der Kids, Jugendlichen und Eltern ist durchweg 
positiv. 
Nachdem sich im Ortsteil Dannstadt über die Jahre vieles an 
Liegenschaften konzentriert hatte, war es mir ein Anliegen, auch 
in den anderen Ortsgemeinden durch die Verbandsgemeinde 
jeweils eine Anlage für Kinder und Jugendliche zu gestalten. 
Mit viel Unterstützung von Ortsbürgermeister Walter Schmitt und 
Mithilfe auch bei der Grundstückssuche sowie den  Jugend-pfle-
gerinnen Pia Thome-Schulz und Iris Buchenau mit Beigeordne-
ter Marion Strese gelang es zumindest einen Auftakt zu machen 
für die Anlage einer Dirtbahn. Sandhügel, die modelliert werden, 
um mit den Rädern drüber zu springen. Etwas, das nicht so all-
täglich ist. Die Anlage wird in diesem Frühjahr hergestellt, so dass 
auch in Hochdorf-Assenheim mal etwas für Kinder und Jugend-
liche durch die Verbandsgemeinde entsteht. 
Für die Ortsgemeinde Rödersheim-Gronau gibt es auch Überle-
gungen, hinter der Schulturnhalle einen Platz für Kinder und 
Jugendliche zu schaffen. 
Neu war im Jahr 2023 eine Kooperationsveranstaltung von 
Jugendpflege, Verbandsgemeinde, Volkshochschule und Grund-
schulen: Zum ersten Mal gab es im Rahmen des Europäischen 
Filmfestival der Generationen eine Vorstellung im Zentrum Alte 
Schule, die sich speziell an Kinder richtete. Auf Initiative unserer 
Beigeordneten Marion Strese und der Jugendpflege der Ver-
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bandsgemeinde wurden die Dritt- und Viertklässler der VG zu 
einer exklusiven Vorstellung am Vormittag ins Zentrum Alte 
Schule eingeladen. Hier kamen fast 300 Grundschüler aus Dann-
stadt-Schauernheim, Hochdorf-Assenheim und Röders-
heim-Gronau zum Film-Event mit einem eigens von der VG 
gemieteten Bus oder zu Fuß ins ZAS, um sich den Generatio-
nenfilm "Max und die wilde 7" anzuschauen.  

Die Feuerwehr 
Immer mehr Menschen zwischen 14 und 65 engagieren sich 
ehrenamtlich. Aber immer weniger Menschen engagieren sich 
für eine längere Zeit. Je nach Interesse engagiert man sich daher 
mal für das neue Außenspielgelände in der Kita, für die Jugend 
im Sportverein oder überlegt, wie man Gottesdienste anders 
gestalten könnte. Man begleitet eine Familie im Alltag, backt 
Kuchen und verkauft Getränke beim Sommerfest, man streicht 
beim Freiwilligentag ein paar Wände oder pflegt ein Blumenbeet 
in seiner Straße. Das macht Spaß, bringt neue Kontakte und gibt 
auch eine gewisse Zufriedenheit. Doch diese Zufriedenheit ist 
flüchtig. Denn mit Abschluss der Aktion oder der Maßnahme 
bleiben die Kontakte nicht ohne Zutun einfach so erhalten. Das 
empfundene Glück, anderen geholfen zu haben, verblasst. 
Anders bei der Feuerwehr. 
Dieses Ehrenamt ist auf eine lange Zeit angelegt. Allein die Aus-
bildung, das ständige Üben, Auffrischen, damit alles im Notfall 
präsent ist, ist eine Investition - finanziell wie zeitlich. Das braucht 
Menschen, die Verantwortung übernehmen, die nicht nach Lust 
und Laune mal da sind oder sich dünne machen. 
Wer zur Feuerwehr geht, der möchte Verantwortung übernehmen. 
Der weiß, dass Kameraden einen mitunter durchs ganze Leben 
begleiten. Der weiß, dass das Leben manchmal sehr schnell eine 
völlig andere Wendung nehmen kann und wie wichtig dann ein 
tragfähiges Netzwerk ist. Der hat verstanden, dass es im Leben 
immer auf die Menschen ankommt und wie man zusammen etwas 
gestaltet. Dass Leben nicht nur aus ICH besteht, sondern erst 
das Miteinander glücklich macht ... sich selbst verwirklichen, also. 
Wir haben Glück hier in der Verbandsgemeinde mit unseren 106 
engagierten Feuerwehrfrauen- und männern. Natürlich haben 
das andere Gemeinden auch. Wir dürfen uns aber auch darüber 
freuen und wir haben unsere Ehrungstage und würdigen dieses 
Engagement auch nach Kräften. 377 Einsätze wurden im letzten 
Jahr gefahren, davon 166 Brandeinsätze. 
Hier der Ehrungsabend der Feuerwehr in Hochdorf-Assenheim, 
bei der unter anderem die Feuerwehrkameraden Michael Liedtke 
für 35 Jahre und unser Wehrleiter Christopher Diehl für 25 Jahre 
ausgezeichnet wurden. Auch in Gronau wurden Kameradinnen 
und Kameraden aus Dannstadt-Schauernheim und Gronau aus-
gezeichnet. Marco Koob bekam das goldene Feuerwehrehren-
zeichen für 35 Jahre Dienst in der Feuerwehr. 
Kameradschaftsabend am 27.01.2024 hier im ZAS. 
Die Jugendfeuerwehr in Gronau wurde vor 50 Jahren gegründet, 
und dass als eine der ersten Jugendfeuerwehren in der gesam-
ten Umgebung. Von den 31 derzeitigen Kameradinnen und 
Kameraden kommen 29 aus der Jugendfeuerwehr. Hier sieht 
man, welchen Stellenwert diese grandiose Jugendarbeit tatsäch-
lich hat. Und von daher wurde auch ganz zu recht am Wochen-
ende vom 15. und 16. Juli 2023 das  50jähriges Bestehen mit 
vielen tollen Ideen und einem Wettkampf der Kreisjugendfeuer-
wehren gefeiert. 
Aber auch ansonsten sind die Jugendwarte fleißig dabei, sich 
um den Nachwuchs zu bemühen. Hier der Ausflug der Jugend-
feuerwehr Dannstadt-Schauernheim in den Holiday Park oder 
der Besuch beim THW mit anschließendem Grillabend bei der 
Feuerwehr Dannstadt mit den Familien der Kinder. 
Die derzeit 38  Kindern und Jugendlichen werden von den 
Jugendwarten der einzelnen Wehren, in Dannstadt-Schauern-
heim von Simon Schneider, Mathias Becker und Dieter Nagel, in 
Gronau Andreas Minke und Florian Geib und Philipp Krämer, in 
Hochdorf-Assenheim von Pia Steinmetz und Melissa Liedke in 
Rödersheim Benjamin Senz und Jana Jörns betreut. Herzlichen 
Dank für Euer großes Engagement. Wir investieren viel Zeit und 

Geld in die Aus- und Fortbildung der Kameradinnen und Kame-
raden. Insgesamt kommen wir auf weit über 3000 Stunden für 
Aus- und Weiterbildung, ohne den "normalen" Feuerwehrdienst. 
Eine Übung der gesamten Wehr bei der Firma IFCO in Dann-
stadt-Schauernheim wurde im 2023 durchgeführt. 
Eine ganz besonders üble Geschichte, war die Brandstiftungs-
serie, die unsere Feuerwehrleute hauptsächlich bei Einsätzen in 
Assenheim, Hochdorf und in Gronau in Atem gehalten haben. 
Derzeit ist schon etwas länger Ruhe und hoffentlich bleibt es 
auch so, denn es war schon sehr anstrengend zu wissen, dass 
ein Brandstifter sein Unwesen treibt. Den Ermittlungsbehörden 
ist es leider nicht gelungen, einen Tatverdächtigen zu überführen. 
Für all ihr Engagement danken wir von Herzen unseren enga-
gierten Feuerwehrkameradinnen und -kameraden! 

Das kulturelle Leben 
Das kulturelle Leben darf auch in schwierigen Zeiten nicht zu 
kurz kommen. Wir sahen im letzten Jahr hier im Zentrum alte 
Schule eine tolle Show. Udo Jürgens lebt zwar nicht mehr, aber 
man hätte meinen können, er sei tatsächlich da gewesen. Die 
Udo-Jürgens-Show hatte unglaublichen Erfolg beim Publikum 
gehabt. 
Im diesem Jahr werden wir wieder Künstler vom gleichen Veran-
stalter haben mit einer Show aus bekannten Musicals. Ich emp-
fehle es Ihnen. 
Wir erleben jedes Jahr in der Verbandsgemeinde sechs Ortsteil-
kerwen. Ortsbürgermeister Thomas Angel macht mit der Gronauer 
Kerwe auf dem Alsheimer Platz immer den Anfang, während 
Ortsbürgermeister Walter Schmitt am darauffolgenden Julianfang 
mit der Assenheimer Straßenkerwe nachzieht. Die Hochdorfer 
Straßenkerwe zog auch wieder unglaublich viele Besucher an, 
während die Rödersheimer Kerwe zum ersten Mal sich an der 
neuen Örtlichkeit, dem Marienplatz bei schönem Wetter richtig 
gut bewährt hat. Die vorletzte Kerwe ist Schauernheim, die auch 
wieder bei strahlendem Wetter viele Besucher anzog, und Orts-
bürgermeisterin Manuela Winkelmann war fleißig beim Faßbie-
ranstich. Die Dannstadter Kerwe war dieses mal recht warmen 
Temperaturen Anfang Oktober ein großer Publikumsmagnet mit 
neuen Buden und gemütlichem Ambiente. Es hat allen sehr 
gefallen. 
Die Gemeindebücherei Dannstadt hat viel zu bieten. Nicht nur 
Bücher zum Ausleihen oder als Ort der Begegnung, sondern 
Edeltraud Daumann und ihr Team bereichern das örtliche 
Gemeindeleben auch immer mit besonderen Veranstaltungen. 
Der Lesesommer wird von den Kindern immer gut angenommen 
und Uwe Ittensohn war als Krimiautor eingeladen, sein neuestes 
Buch vorzustellen. 

Engagement, Leben, Begegnung 
Der Mundartwettbewerb hatte im Jahr 2023 auch wieder viel 
Zuspruch. Sprecher Michael Landgraf führte unterhaltend und 
mit viel Engagement durch den Abend. Dr. Thomas Keck vom 
Kultur- und Heimatkreis würdigte Dr. Rudolf Post für sein umfang-
reiches Werk zur Pfälzer Mundart mit der Verleihung des Gut-
selordens der Dannstadter Höhe. 
Das Projekt Naturstadt der Ortsgemeinde Rödersheim-Gronau 
hat auch schon Formen angenommen. Initiator und Projektführer 
ist Karl-Heinz Hetze, der Unterstützung beim Pflanzen von den 
Schulkindern der Grundschule bekam. 

Oldtimertreffen
10 Jahre nun gibt es schon die Oldtimer- und Traktorenfreunde 
Dannstadt, und dieses Engagement und ein Jahrzehnt Bestehen 
wurde mit einer richtig großen Traktoren- und Oldtimerschau 
gebührend gefeiert. Die Dannstadter Fußballgemeinschaft hat 
hierfür ihren Hartplatz zur Verfügung gestellt und der Zuspruch 
war unglaublich. Ein toller Tag, auf den das Organisationsteam 
mit Hartmut Renner, Gerhard Franz, Gerhard Gruber, Gunter 
Berg Siegfried Fiedler, Michael Klees und viele andere zu Recht 
stolz sein konnten. 
Eine ebenso herausragend tolle Veranstaltung war das 
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deutsch-französiche Begegnungswochenende mit den Freunden 
aus Betheny. Der Erfolg hat viele Väter. Der TV Dannstadt, die 
Feuerwehr Dannstadt-Schauernheim, die Partnerschaftsvereine, 
Ortsbürgermeisterin und Beigeordnete, alle hatten alle Hände 
voll zu tun, um dieses Wochenende ein absolut erfolgreiches 
Wochenende werden zu lassen. Ansprachen, Musik, sportliche 
Wettkämpfe waren dabei, auch die Ortsbürgermeisterin hat es 
sich nicht nehmen lassen, mit ihrem französischen Kollegen Alain 
Wangschor Headis zu spielen. 
Herzlichen Dank nochmals an alle Mitwirkenden. 
Den Kunst&Genuss-Markt gab es wieder, Ende Oktober nun zum 
vierten Mal. Auch das Gemüsestraßenfest in Schauernheim hatte 
im Juli mit über 100 Beschickern, den Vereinen und der Feuer-
wehr einen Riesenzuspruch. 
Die Müllsammlung der Ortsgemeinde Dannstadt-Schauernheim 
mit den beteiligten Vereinen sorgte auch wieder für Sauberkeit 
in der Gemarkung.

Die Kleiderkammer 
Unser gesellschaftliches Engagement in der Verbandsgemeinde 
kann sich sehen lassen. Die Damen der Kleiderkammer waren 
fleißig und haben viele Spenden für die Abgabe von Kleidungs-
stücken erhalten, die sie u.a. an die Fördervereine der Feuer-
wehren für die Jugendfeuerwehr gestiftet haben. 
Auch das Bürgerbusteam hat mit seinen gut 20 ehrenamtlich 
Tätigen Damen und Herren viele immobile Bürger in unseren 
langgezogenen Straßendörfern zu ihren Zielorten gebracht. 
Friedhelm Schladebach und Roland Stolle vom TV Dannstadt 
wurden beide für ihr langjähriges Engagement rund um den 
Verein mit jeder für sich von Herrn Landrat Körner mit der Lan-
desehrennadel ausgezeichnet. Auch die beiden Ehefrauen hinter 
den starken Männern kamen nicht zu kurz. 
Hans Oberlies, der langjährige ehemalige Vorsitzende des MGV 
Frohsinn Rödersheim, bekam ebenfalls die Landesehrennadel 
für seine zahlreichen Verdienste rund um den Verein, aber auch 
für sein Engagement im Kreischorverband. Herzliche Glückwün-
sche allen Ausgezeichneten. 
Der TC Dannstadt wurde 1973 gegründet und feierte sein Jubi-
läum dieses Jahr im ZAS mit einem schönen FestSonntag. 
Der Verein der Tischtennisfreunde 1973 Blaugelb Dann-
stadt-Schauernheim wurde ebenfalls 50 Jahre alt, feierte auch 
im ZAS. 

Wir gratulieren nochmals herzlich
Die Landfrauen engagieren sich nicht nur im Landfrauen Café, 
sondern bieten das Jahr über immer wieder Kurse und Veran-
staltungen an, die stets auch Gästen und Interessierten offen 
stehen. 
Unsere Beigeordnete für den sozialen Bereich Marion Strese ließ 
die Seniorenausflugsfahrten wieder aufleben und war im Sommer 
zu einer Mehrtagesfahrt und kurz vor Weihnachten noch mit den 
Senioren auf dem Weihnachtsmarkt in Michelstadt unterwegs. 
Viel Engagement gezeigt haben auch wieder unsere Schieds-
leute. Schiedsfrau Gabriela Hilf und Schiedsmann Uwe Schölles 
blicken auf ihre ehrenamtliche Tätigkeit zurück und informieren 
über die Ergebnisse: In dem Zeitraum von 2019 bis 2023 konnten 
sie 30 Fälle / Nachbarschaftsstreitigkeiten ohne amtliches Ver-
fahren lösen, 27 Schiedsamts-Verfahren wurden oder werden 
noch im Rathaus der Verbandsgemeinde-Verwaltung Dannstadt 
Schauernheim bearbeitet.
Darunter waren auch sehr schwierige Fälle. Frau Hilf ist nun 10 
Jahre im Dienst als Schiedsfrau und wird hierfür in der nächsten 
Verbandsgemeinderatssitzung gewürdigt. Herzlichen Dank für 
dies herausragende Engagement! 
Auch in diesem Jahr wurde den jüdischen Mitbürgern, die einst 
in Rödersheim wohnten und später anderorts verschleppt und 
umgebracht wurden, gedacht. Wider dem Vergessen war eine 
würdevolle Gedenkveranstaltung, organisiert federführend von 
Wolfgang Ettmüller und seinem Team vom TV Rödersheim mit 
Unterstützung von Orts- und Verbandsgemeinde. Ministerpräsi-
dent a.D. Dr. Bernhardt Vogel hielt die Gedenklaudatio. 

Herzlicher Dank an alle unseren ehrenamtlich tätigen Menschen, 
die für ihre Mitmenschen Gutes tun.

Infrastrukturen und Verkehr 
Manche Projekte brauchen eine unendlich lange Zeit bis zur 
Verwirklichung, dass man fast nicht glauben kann, dass es tat-
sächlich jetzt losgeht. Der Bau der neuen Umgehungsstraße um 
Assenheim herum bis an den Ortseingang nach Gronau beginnt 
nun endlich. 
Walter Schmitt hat hier auch viel Engagement mit eingebracht 
und über seine Kontakte auch für den Erwerb der Grundstücke 
gesorgt. Den Rest besorgte der Landesbetrieb Mobilität, der die 
neue Kreisstraße 19 im Auftrag des Rhein-Pfalz-Kreises baut. 
Wir sind alle froh, dass es nun endlich losgeht. 
Auch der Start zum Umbau des Foyers im Rathaus der Verbands-
gemeinde begann im November. Container sind aufgestellt und 
werden gerade mit entsprechender Technik ausgestattet. Die 
Mitarbeiter von Bürgerbüro und Standesamt werden ab Februar 
für circa 8 Monate dort einziehen, während die Entkernung und 
Sanierung des Erdgeschosses beginnt. Barrierefreie Eingangstü-
ren nebst neuen WC-Anlagen, neuen Büros und ein neuer Emp-
fang werden zum Jahresende hergestellt sein. 
Damit auch in Krisenfällen unsere Verwaltung handlungsfähig 
bleibt, haben wir bereits anfangs des Jahres einen Krisenstab 
ins Leben gerufen und entsprechende Vorbereitungen getätigt, 
um für Stromausfälle gerüstet zu sein. Nicht nur die Feuerwehr, 
sondern auch wir haben geübt und an einem Freitagnachmittag 
mit Unterstützung der angeschafften Aggregate den "Stromlos-
fall" geprobt. 
Der geförderte LED-Ausbau in der Ortsgemeinde Dann-
stadt-Schauernheim begann fast unmerklich im Dezember 2023 
und wird sich schrittweise übers Jahr 2024 ziehen. 
Nach und nach werden auch die Natriumdampflampen in den 
Ortsgemeinden Hochdorf-Assenheim und Rödersheim-Gronau 
auf LED umgerüstet. 
Die Alfons-Legner-Straße in Hochdorf-Assenheim wurde neu voll 
ausgebaut und die Bushaltestelle gleich barrierefrei mit. 
Die Straße Im Elldinger wurde unter nicht ganz einfachen Bedin-
gungen in Rödersheim-Gronau neu ausgebaut. Sie liegt etwas 
beengt in Richtung Ortsrand. 
Die Dimensionierung der Kanalisation wurde vergrößert, um bei 
Starkregenereignissen besser gerüstet zu sein. 
In Dannstadt-Schauernheim wurden 2 große Baumaßnahmen 
zum besseren Schutz vor Starkregenereignissen verwirklicht. 
Zum einen wurde in der Haardtstraße auf dem angrenzenden 
Gelände der Kurpfalzschule ein Regenrückhaltebecken mit einem 
Volumen von 150 cbm errichtet. Dieses soll die umliegende 
Kanalisation bei stärkeren Regenereignissen entlasten. Die 
Kosten hierfür lagen bei 1,7 Millionen Euro. 
Außerdem wurde zur Entlastung der gesamten Ortslage der 
Regenüberlauf im Bereich der Mozartstraße neu gebaut. Für 
dieses Regenbauwerk mit zusätzlichem Kanalbau sind insgesamt 
1,9 Millionen Euro Herstellungskosten angefallen. 
Der Ausbau der Kläranlage begann im Oktober 2023. Im ersten 
Bauabschnitt werden die veralteten Anlagenteile der mechani-
schen Abwasserreinigung wie Sandfang, Rechenanlage, Klär-
schlammentwässerung und Zulaufpumpwerk erneuert. Auch die 
elektronische Mess-, Steuer- und Regeltechnik wird auf Stand 
der Technik gebracht. Diese Baumaßnahmen werden voraus-
sichtlich bis Anfang 2025 andauern. Die Baukosten für diesen 1. 
Bauabschnitt werden bei 11,2 Millionen Euro liegen. 
Der Nettomarkt in Rödersheim-Gronau wurde umgebaut, erwei-
tert und neu eröffnet. 
Der Parkplatz am Friedhof Rödersheim wurde schon immer her-
beigesehnt, und die Ortsgemeinde hat ihn nun neu fertigstellen 
lassen. Die Parksituation ist nun entspannter. 
Sanierung Rathaus Assenheim. 
Bei alten Gebäuden ist es nun mal so, dass Restaurierung nicht 
ewig halten und so mussten einige Holz- und Sockelteile dort 
getauscht und erneuert werden, damit dieses Kleinod weiter 
erstrahlen kann. 
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Kreisverkehrsanlage
Mit viel Herzblut und Engagement hat die Ortsgemeinde Hoch-
dorf-Assenheim die Gestaltung des Kreisels zwischen Dannstadt 
und Assenheim vorangetrieben. Nach der Verlegung der Bewäs-
serungsanlage wurde die Neubepflanzung hergestellt. Nun wurde 
aus dem hässlichen Entlein endlich ein ansehnlicher Kreisel. 
Die Verbandsgemeinde mit allen Ortsgemeinden hat sich auf die 
Fahnen geschrieben, ihren Straßenverkehr und alles was dazu 
gehört, fairer zu gestalten. Dazu haben sich neben unseren drei 
Ortsbürgermeistern insgesamt 8 freiwillig engagierte Bürgerinnen 
und Bürger, die teils heute Abend auch hier sind, bereit erklärt. 
Die Aktion Fairer Verkehr wird das ganze Jahr über laufen und 
unser Ziel war es, Brennpunkte zu entschärfen und neue Ideen 
zu entwickeln, auch Verhaltensänderungen zu erzielen. Herzli-
chen Dank an Dr. Katrin Erich, Barbara Schmid, Petra Serr und 
Alex Drayß, Thomas Friedrich, Meike Klose, Andreas Schiemann 
und Dr. Rainer Keck. 
Auch im Klimaschutz waren wir aktiv. Nachdem der Verbands-
gemeinderat beschlossen hatte, ein Klimaschutzkonzept zu 
erarbeiten, hat Klimaschutzmanagerin Franziska Tavernier die 
Bürger zur Beteiligung aufgefordert. Alle Daten werden erhoben 
und in diesem Jahr das Konzept verabschiedet. Hier sehen Sie 
die Auftaktveranstaltung in der Turnhalle der Kurpfalzschule. 
Neuer Glanz für die beliebten Brunnen in Dannstadt und Schau-
ernheim "Ochs und Esel" und "Sagenbrunnen". Trockeneis war 
das Mittel der Wahl bei der professionellen Reinigung der Brun-
nenfiguren an dem Ochs und Esel Brunnen in Dannstadt Anfang 
September. Das Künstler-Ehepaar Barbara und Gernot Rumpf 
hat an den von ihnen 1998  geschaffenen Figuren Ochs und Esel 
nochmals selbst Hand angelegt, die Figuren patiniert und 
gewachst, so dass diese jetzt in neuem Glanz erstrahlen. Bei 
dem Sagenbrunnen in Schauernheim wurde im gleichen Zeitraum 
mit dem Hochdruckreiniger zu Werke gegangen. Der Künstler 
Reinhard Ader, der früher in Dannstadt wohnte, hat den 1986 von 
ihm entworfenen, selbst gestalteten, ausgeführten und an Ort 
und Stelle selbst aufgebauten Sagenbrunnen eigenhändig gerei-
nigt. 

Personal
Der demografische Wandel geht auch an unserer Verwaltung 
nicht spurlos vorüber. Einige Mitarbeiter gingen in den Ruhestand 
und einige begannen woanders neu. Seit dem 01.07.2023 konnte 
der Personalbestand wieder komplett aufgefüllt werden. Auch 
zwei IT-Administratoren und vor allem auch zwei neue Standes-
beamte haben in unserer Verwaltung begonnen. Simone Bürkner 
und Stefano Tedesco heißen sie. Ansonsten pflegen wir unsere 
Rituale für den Zusammenhalt. Jedes Jahr unsere Weihnachts-
feier, Betriebsausflug und dieses Mal zum ersten Mal bei dm-Fir-
mencup in Landau. Früher immer beim BASF-Firmencup. 
Wir haben viele Menschen im letzten Jahren verloren, die hier 
gar nicht alle aufgezählt werden können. Erwähnen möchte ich 
jedoch Altbürgermeister Johannes Bach, Rektor a.D. Ekkehardt 
Kling und  ehemaliger Erster Beigeordneter Hans Schuster, der 
nach langer schwerer Erkrankung am 28.12.2023 verstorben ist. 
Beerdigung ist am 18.01.2023, um 11.00 Uhr, auf dem neuen 
Friedhof Dannstadt. Und unsere ehemalige älteste Mitarbeiterin 
Fräulein Maria Scheller, die im Alter von 104 Jahren verstorben 
ist. Wir gedenken allen Menschen, die im letzten Jahr von uns 
gegangen sind. 
In der Verbandsgemeinde waren am 31.12.2023, 14.411 Bürge-
rinnen und Bürger mit Haupt- und Nebenwohnsitz wohnhaft. 

AUSBLICK Was kommt 2024 
Das Rathaus wird im Erdgeschoß ein neues Gesicht haben. Die 
K 19 wird begonnen zu bauen. Alle Doppelhaushalte werden 
aufgestellt und verabschiedet. 
Zumindest das erste halbe Jahr wird im Zeichen der Kommunal-
wahl stehen. Dabei habe ich eine große Bitte an Sie und mit mir 
viele Menschen: Sie haben eben unser großartiges ehrenamtli-
ches Engagement gesehen und gehört. Viele Menschen tun hier 
vor Ort Gutes für andere. Auch die Ratsmitglieder sind ehren-

amtlich tätige Menschen, die sich in den Dienst der Gemeinschaft 
stellen. Und die Mitarbeiter der Verwaltung, die für Sie arbeiten, 
sind auch nur Menschen, die die Aufgaben der ehrenamtlichen 
Kräfte ausführen bzw. unterstützen. Wir sind hier auf der kom-
munalen Ebene. Gehen Sie bitte alle wählen und wählen sie auf 
kommunaler Ebene nicht rechts und links am Rand. Wenn ich 
sie schon nicht davon abhalten kann, dann tun Sie das woanders, 
aber nicht in die kommunalen Parlamente wie z.B. Orts- oder 
Verbandsgemeinderat. Wenn in den Gremien künftig Streiten 
herrschen wird, weil unsachliche Auseinandersetzungen passie-
ren, dann werden viele Dinge noch länger dauern oder gar nicht 
mehr stattfinden. Das ehrenamtliche Engagement wird zurück-
gehen, weil Menschen nicht mehr bereit sein werden, sich für 
diese Gemeinschaft einzubringen. Aus schlechten Gedanken 
werden schlechte Worte und aus schlechten Worten werden 
schlechte Taten. 

Meine sehr verehrten Damen und Herren, 
wir haben soeben den gemeinsamen Jahresrückblick mit Aus-
blicken auf das neue Jahr gehört. Verbandsgemeinde bedeutet 
immer, Interessen auszugleichen und zu verbinden. Es bedeutet 
auch ganz viel Abstimmungsbedarf und zeitlicher Verzug. Je 
mehr Haltstellen, desto langsamer der Zug. Da haben die 
Gemeinden mit nur einem Gemeinderat einen deutlichen Ent-
wicklungsvorteil. 
Mein Resümee: Alles in allem war das Jahr 2023 ein Jahr des 
Einzugs, aber auch des Auszugs, vor allem des Umzugs und des 
Zuzugs. Neue Mitarbeiter kamen, andere sind gegangen. Der 
Umzug in die Büro- und Schulcontainer und der Zuzug der Flücht-
linge sorgten und sorgen für Bewegung in jeder Hinsicht. Für die 
Mitarbeiter der Verwaltung war es ein anstrengendes Schwer-
punktjahr, das zum Wort des Jahres 2023 gut passt: Krisenmo-
dus. Dennoch waren wir leistungsfähig. 
Ich bedanke mich bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
unserer  Verwaltung für die Geduld und Freundlichkeit, die sie 
unseren Bürgerinnen und Bürgern entgegengebracht haben. 
Herzlichen Dank auch an die Organisatorinnen des heutigen 
Abends, meine beiden Sekretärinnen Frau Michaela Eichner und 
Frau Anja Gorges. Michaela Eichner ist heute zum letzten Mal 
dabei, denn sie geht in ihren wohlverdienten Ruhestand und gibt 
den Stab an ihre Nachfolgerin Anja Gorges weiter. Herzlichen 
Dank an unsere Hausmeister die Herren Dirk Hammer, Christoph 
Groß und Stefan Heitzeneder. 
Bedanken möchte ich mich auch bei unseren Ortsbürgermeistern 
und allen Beigeordneten sowie bei den Ratsmitgliedern für die 
konstruktive Zusammenarbeit. 
Ich bedanke mich ganz herzlich bei Ihnen, liebe Bürgerinnen und 
Bürgern unserer Verbandsgemeinde, bei unseren Nachbarn, 
Gästen und Freunden und unseren Geschäftspartnern für die 
gute Zusammenarbeit im letzten Jahr. 
Heute nun sind wir schon am 11. Tag dieses neuen Jahres ange-
kommen und es wird Zeit,  Altes hinter uns zu lassen und auf 
Neues hoffnungsfroh zu blicken. Aus Vergangenem lässt sich 
lernen, aber es lässt sich nicht mehr ändern. Lassen wir daher 
Vergangenes hinter uns, nehmen mit, was wir daraus lernen 
konnten und schauen auf die neuen Dinge, große oder kleine, 
die vor uns liegen oder auf uns zukommen. Packen wir neue 
Herausforderungen zuversichtlich an und gehen gut gelaunt mit 
Humor und einer positiven Gedanken in dieses neue Jahr. 
Ihnen allen alles erdenklich Gute für dieses neue Jahr und ver-
gessen den Glücksklee in Ihrer Hosentasche nicht.

GEMEINSAM –
Stark für Ihre Region!
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EUER VG KINDER- UND JUGENDPFLEGETEAM
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KINDER- UND JUGENDSEITE

 Kinder- und Jugendtreffs geöffnet 
 Dienstag im HaMpl/Donnerstag im Schrittmacher/Donnerstag und Samstag in Schauernheim 

 Kinder bis 12 und Jugendliche ab 12 Jahren sind in den Kinder- und Jugendtreffs der Jugendpflege 
herzlich willkommen.
Der  Jugendtreff „Am Mühlenplätzel“ in Schauernheim  (selbstverwaltet/teilbetreut) hat Donners-
tag und Samstag geöffnet. Auch neue interessierte Jugendliche  ab 14 Jahren  können gerne vor-
beikommen.  Donnerstags von 17 bis 21 Uhr sowie samstags von 17 bis 22 Uhr  sind  die Türen 
des Jugendtreffs in der Regel geöffnet. Falls die  Jugendlichen, die sich dort aktuell treffen, mal 
etwas anderes vorhaben und das Haus „Am Mühlenplätzel“, Lorscher Straße 31, ausnahmsweise 
donnerstags oder samstags nicht geöffnet ist, bitte einfach wieder vorbeischauen.

Jeden  Dienstag  (außer Ferien) findet von  15 bis 18 Uhr Kindertreff im Haus am Marienplatz 
(„HaMpl“)  im Ortsteil Rödersheim, neben der Kirche, hinter der Feuerwehr, statt und direkt im 
Anschluss von  18 bis 21 Uhr Jugendtreff (ab 12 Jahren) . Sollte bis 19.30 Uhr kein Jugendlicher 
da sein und sich niemand  ankündigen (gerne auch telefonisch unter 06231/929951), behalten wir 
uns vor, den Treff früher zu schließen.
 Donnerstags  (außer Ferien) sind Kinder von  15 bis 18 Uhr im Kindertreff im Kulturhof Schritt-
macher  im Ortsteil Dannstadt, Kirchenstraße 17, bei der Gemeindebücherei, herzlich willkommen. 
Auch hier gehört der Schrittmacher von  18 bis 21 Uhr den Jugendlichen ab 12 Jahren .  Falls bis 
19.30 Uhr niemand da ist oder Interesse signalisiert hat, noch zu kommen (telefonisch unter 
06231/401-118), schließt der Jugendtreff gegebenenfalls früher. Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Ansprechpartner der Kinder- und Jugendpflege:
Jessica Frey, Tel.  06231 401-125, Zimmer 104,
Pia Thomé-Schulz, Jugendpflegerin, Iris  Buchenau, Jugendpflegerin
Thomas Göhner, Jugendpfleger, Tel. 06231  401-118

Ihr/Euer Jugendpflege-Team 

 Helfer/in für Kinder-Erlebnis-Tage gesucht 
Die Jugendpfl ege Dannstadt-Schauernheim sucht für die Kinder-Erlebnis-Tage (KET) vor Ostern, Zeitraum Mo 25.3.2024 bis Do 28.3.2024, jeweils 9:00 bis 17:00 Uhr (ohne Übernachtungen),  eine/n Helfer/in, bzw. Praktikant/in. Auf dem Programm stehen Tagesausfl üge mit erlebnispädagogischen Aktionen, Abenteuer- und Kooperationsspiele, kleine bis mittlere Wanderungen, ggf. Letterbox und ein Kletterausfl ug (Sicherungskenntnisse nicht notwendig).   Voraussetzungen: 
* Führerschein und die Fähigkeit, einen Kleinbus mit Teilnehmenden zu fahren* Interesse an der Mitbetreuung von 16 Teilnehmenden (Alter: 8 - 12 Jahre)* Lust auf Natur- und Erlebnispädagogik
* Beteiligung an kooperativen Abenteuerspielen
* Verantwortungsvoller Umgang mit Menschen
Für diese ehrenamtliche Tätigkeit gibt es eine Aufwandsentschädigung von  80 € pro Tag  (auf Wunsch mit Prakti-kumsnachweis ) . Erwartet wird ein hohes Maß an Zuverlässigkeit und Engagement. Wir starten und schließen täglich in Dannstadt-Schauernheim (9:00 bis 17:00 Uhr) mit Tagesausfl ügen in den Pfälzerwald bzw. ein Tag in eine Klet-terhalle mit anschließendem Jugendtreffbesuch. Bei Interesse bitte per E-Mail bei Thomas Göhner (Jugendpfl eger) melden:    thomas.goehner@vgds.de  
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KINDER- UND JUGENDSEITE

 ORE-Anmeldungen ab 5.2.2024 per E-Mail 
Auch in diesem Sommer bieten wir zwei unterschiedliche Ortsranderholungen (ORE) an. Damit Eltern möglichst flexibel 
planen können, finden in allen sechs Ferienwochen jeweils einwöchige Ferienprogramme für eingeschulte Kinder von 6 bis 
12 Jahren statt. 

 Die Ortsranderholungen für die Sommerferien 2024 kurz & knapp: 
- 3 x eine Woche ORE „Wasser und mehr“
 (Ferienwoche 1: 15.7. - 19.7., Ferienwoche 2: 22.7. - 26.7., Ferienwoche 3: 29.7. - 2.8.)
- 3 x eine Woche ORE „Wald“
 (Ferienwoche 4: 5.8. - 9.8., Ferienwoche 5: 12.8. - 16.8., Ferienwoche 6: 19.8. - 23.8.)
- bis zu 45 Teilnehmende pro Woche
- Zweitwochenwünsche bei Bedarf mit angeben, Vergabe von Zweitwochen erst nach dem Stichtag 28.2.

 Die Details 
 ORE „Wasser und mehr“ 
Jugendpflegerin Iris Buchenau bietet in den ersten drei Wochen der Sommerferien 3 x eine Woche ORE „Wasser und mehr“ 
mit jeweils maximal 45 Teilnehmenden an. Mit großem Reisebus und Jugendbus fahren wir ins Freibad Hambach. Bei schlech-
tem Wetter wird auch mal der Badepark Haßloch angesteuert. Rund ums Basislager gibt es neben Schwimmen auch Spor-
tangebote, Kreatives, Geocashing und Spiele. Treffpunkt täglich um 9:00 Uhr im Kulturhof Schrittmacher. Ankommen ab 8:30 
Uhr. Programmende 16:30.

 ORE „Wald“ 
Jugendpfleger Thomas Göhner bietet in den letzten 3 Wochen der Sommerferien 3 x eine einwöchige ORE "Wald" an, mit 
jeweils maximal 38 Teilnehmenden pro Einzelwoche. Inhalte: Lagerbau, ggf. Schnitzen, Waldspiele, Wandern/Exkursionen, 
ggf. Kletterhallenbesuch. Die Kinder treffen sich täglich um 9:00 Uhr (Ankommen ab 8:45 Uhr) im Kulturhof Schrittmacher in 
Dannstadt, wo das Programm ebenfalls um 16:30 Uhr endet. Das bisherige Basislager (Waldschenke am Ludwigsbrunnen) 
und das Umfeld werden umgebaut, daher steht noch nicht fest, ob die ORE "Wald" 2024 dort ihr Basislager haben kann. 
Informationen dazu gibt es vorab in der Elterninfo.

 Anmeldeverfahren per E-Mail  
Die Anmeldung ist ab Montag, 5.2.2024, 9:00 Uhr, bis zum 7.2.2024 per E-Mail an ore@vgds.de möglich. Es werden nur 
die E-Mails berücksichtigt, die nach dem offiziellen Startzeitpunkt bei uns eintreffen. (Bitte schicken Sie ihre Anfrage nicht 
zu früh los!).
• Die Platzvergabe für die Ortsranderholungen richtet sich nach der zeitlichen Reihenfolge des E-Mail-Eingangs – ausschließ-

lich ! – im E-Mail-Postfach ore@vgds.de
• Erziehungsberechtigte dürfen nur ihre eigenen Kinder (oder Pflegekinder) anmelden   

 Ablauf der Anmeldung 
Sie geben in Ihrer E-Mail an ore@vgds.de bitte Folgendes an:
1. Kontakt-Daten (Name/Vorname, Adresse, Name und Geburtsdatum des Kindes, Telefon)
2. ORE-Wunsch ("Wald" oder "Wasser und mehr") und
3. Wunschwoche (Sommerferienwoche 1, 2, 3, 4, 5, oder 6). Geben Sie bitte ein oder mehrere alternative Zeitfenster an (in 

der bevorzugten Reihenfolge) und ob Sie einen Platz auf der Warteliste haben möchten, wenn alle Plätze vergeben sind.
4. Zweitwoche bei Bedarf: Auch den Wunsch nach einer Zweitwoche geben Sie bereits mit an. Bitte beachten: Je nach 

Anmeldungen kann es sein, dass in der anderen ORE (Wasser oder Wald) mehr Zweitwochen möglich sind. Insofern 
empfiehlt es sich, mehrere Wochen als Zweitwochenwunsch anzugeben. Wir halten uns dabei an Ihre Reihenfolge der 
Zweitwochenwünsche

 Ablauf der Platzvergabe: 
Die Platzvergabe wird in der Reihenfolge der Anfragen vorgenommen, die Bearbeitung wird einige Tage dauern. Daher bitten 
wir Sie um etwas Geduld. Wenn der Wunsch-Platz noch frei ist, reservieren wir diesen für ihr Kind und senden Ihnen ein 
Anmeldeformular als PDF-Datei per E-Mail zu. Sie drucken das Anmeldeformular aus, füllen es vollständig aus und senden 
es bis 28.2.2024 unterschrieben an:
Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim, - Jugendpflege - Am Rathausplatz 1, 67125 Dannstadt-Schauernheim 
(auch Einwurf in den Briefkasten der Verbandsgemeindeverwaltung möglich, oder ausgefüllt und unterschrieben als Foto/
pdf per E-Mail zurück). Mit dem Anmeldeformular erhalten Sie auch eine Rechnung – bitte überweisen Sie den Teilnehmer-
beitrag von 75 € pro Kind und Woche bis 28.2.2024.

Wenn wir das vollständig ausgefüllte Formular bekommen haben und der Teilnehmerbeitrag überwiesen wurde, bestätigen 
wir Ihnen den TN-Platz (unter dem Vorbehalt, dass wir genügend Helfer/innen finden).
Wenn wir bis zum Stichtag 28.2. kein von Ihnen unterschriebenes Anmeldeformular bekommen haben und / oder der Teil-
nehmerbeitrag nicht überwiesen wurde, löschen wir Ihre Reservierung und vergeben den Platz anderweitig. Nach dem 28.2. 
versuchen wir die Wünsche nach einer Zweitwoche zu erfüllen. Ihr Team der Kinder- & Jugendpflege 
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Das Vorzimmer von Bürgermeister Stefan Veth zu betreten, ohne von 
Michaela Eichner begrüßt zu werden - daran müssen sich Bürgerinnen und 
Bürger wie auch die Mitarbeitenden nun gewöhnen. Nach 41 Jahren im 
Dienst der Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim wurde Michaela 
Eichner am Dienstag, 23.01.2024, im Kreise der Kollegen in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet. Michaela Eichner hat als geborene Blanz 
und  gelernte Einzelhandelskauffrau nach ersten Berufsjahren bei der Lud-
wigshafener Firma Trampler am 01.07.1981 ihre Arbeit in der damals jungen 
Verbandsgemeindeverwaltung im neu erbauten Rathaus aufgenommen. 
Das Schreibzimmer, das Einwohnermeldeamt und kurzzeitig der Sitzungsdienst waren Stationen, bevor Michaela Eichner 
1996 in das Vorzimmer des Bürgermeisters wechselte, wo sie bis zuletzt als Assistentin des Bürgermeisters wirkte.1983 hei-
ratete Michaela Blanz ihren Mann Karl-Heinz Eichner, es folgte die Geburt ihrer beiden Töchter. 
„Mit Michaela Eichner verbindet mich seit meinem Amtsantritt 2010 sehr viel. Gemeinsam mit ihrer damaligen Kollegin Elvi 
Göller, die im Januar 2020 ihren Ruhestand antrat, haben wir das Vorzimmer ganz neu gestaltet, ebenso den alljährlichen 
Neujahrsempfang“, blickt Bürgermeister Stefan Veth auf 13 gemeinsame Jahre zurück. Auch die Unterstützung seitens 
Michaela Eichner 2010 während seiner ersten Zeit als Quereinsteiger im Bürgermeisteramt und neu in der Verbandsgemeinde 
wertschätzte Bürgermeister Stefan Veth. „Michaela Eichner hat immer viel Herz bewiesen im Umgang mit Bürgerinnen und 
Bürger sowie Mitarbeitenden und war dort zur Stelle, wo über das übliche Maß hinaus ein menschlicher Einsatz gefragt war. 
„Es gibt ein weinendes und ein lachendes Auge“, sagt Stefan Veth. „Wir werden dich im Rathaus sehr vermissen, doch wir 
wissen, dass wir weiterhin in Verbindung bleiben und das eine oder andere auch zusammen unternehmen werden.“
Die Nachfolge von Michaela Eichner hat Anja Gorges angetreten, die seit vier Jahren im Vorzimmer tätig ist. Unterstützt wird 
sie dabei von Verena Beyer, die aus dem Fachbereich Bau in das Vorzimmer wechselte.

Verabschiedung von
Michaela Eichner im Rathaus

Aus dem RathausAus dem Rathaus

Frauenkino „Mädelsabend“
im Capitol LichtspielTheater
Priscilla. Mi, 14.02.24 & Do, 15.02.24 um 19:30 Uhr,
Einlass ab 18:30 Uhr. Und nach dem Film gibt es ein Glas Sekt.

In Kooperation mit der Gleichstellungsbeauftragten des Rhein-
Pfalz-Kreises und der Gleichstellungsstelle der Gemeindever-
waltung Limburgerhof laden die Betreiber des Kinos, Susanne 
Deickert und Dieter Janneck, zum allmonatlichen Frauenkino ein.
Priscilla ist eine Filmbiografie von Sofia Coppola. Das Drehbuch 
basiert auf der 1985 veröffentlichten Biografie Elvis and Me von 
Priscilla Presley und Sandra Harmon, in der Priscilla ihre Erinne-
rungen an ihre Beziehung zu Elvis festhielt.
Eine Geschichte von Liebe und Ruhm, die die unsichtbare Seite 
eines großen amerikanischen Mythos hinter Elvis und Priscillas 
turbulenter Ehe offenbart. Bitte reservieren Sie Ihre Karte aus-
schließlich auf der Internetseite beim Film unter:
www.capitol-limburgerhof.com
Eintritt 9,00 EUR je Person zzgl. 1,00 EUR Energiebeitrag.
Auch Männer sind herzlich willkommen!

Für unsere SENIORINNEN und
SENIOREN

Seniorenschwimmen 
Hallo liebe Schwimmerinnen und Schwimmer,
jeden Montag fahren wir zum Seniorenschwimmen 
mit Wassergymnastik (auch im Nichtschwimmerbe-
cken) in das Kreishallenbad nach Schifferstadt.
Abfahrtzeiten und -orte:
14.45 Uhr Hochdorf, Mühle, Kirche über Meckenheim
 (alte Töpferei)
14.50 Uhr Rödersheim, Kreuz, Kirche
14.55 Uhr Gronau, Netto, Turnhalle
15.00 Uhr Assenheim, Römerbrunnen
15.05 Uhr Schauernheim, Mitte
15.10 Uhr Dannstadt, Apotheke, alter Friedhof, Kerweplatz
Rückfahrt ab Hallenbad Schifferstadt ab 17.15 Uhr.
Teilnehmerbeitrag je 5,00 €
Wir freuen uns, wenn Sie zahlreich von unserem Angebot 
Gebrauch machen. „Neueinsteiger“ sind immer herzlich willkommen.

Bürgerstammtisch Rödersheim-Gronau
Ortsteil Gronau, Hauptstraße 12
AUF EIN NEUES!!!
Hallo Ihr Lieben! Ich lade euch ganz herzlich zu unserem ersten 
Stammtisch am Mittwoch, den 14.02.2024, um 15.00 Uhr, ins 
Sängerheim ein.
Bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen, ist das Miteinander 
und Zusammen sein und mit anregenden Gesprächen, viel gesel-
liger, als alleine Zuhause zusitzen und Trübsal zublasen.
Ich freue mich auf Euch!
Eure ANKE

Immer aktuelle Informationen!
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Für unsere KINDER und
JUGENDLICHEN

Kindertreff im Kulturhof Schrittmacher
Donnerstags (außer Ferien) sind Kinder von 15.00 bis 18.00 
Uhr im Kindertreff im Kulturhof Schrittmacher im Ortsteil 
Dannstadt, Kirchenstraße 17, bei der Gemeindebücherei, 
herzlich willkommen.
Auch hier gehört der Schrittmacher von 18.00 bis 21.00 Uhr 
den Jugendlichen ab 12 Jahren. Falls bis 19.30 Uhr nie-
mand da ist oder Interesse signalisiert hat, noch zu kommen 
(telefonisch unter 06231/401-118), schließt der Jugendtreff 
gegebenenfalls früher. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Kinder- und Jugendchor 
Juventus Vocalis
Unsere drei Chöre proben jeden Mittwoch unter 
der Leitung von Kathrin Presser im Zentrum Alte 
Schule in Dannstadt. Bei Interesse melden Sie 
sich bitte per Mail bei info@juventusvocalis.de 

oder telefonisch unter 06231-929727 (Anette Strebel).
Probenzeiten:
Kinderchor Minis (4-7 Jahre): 14:45 - 15:30 Uhr
Nachwuchschor Maxis (8-10 Jahre): 15:30 - 16:30 Uhr
Konzertchor (ab 10 Jahren): 16:30 - 19:00 Uhr
Homepage: www.juventusvocalis.de

Böhl-Iggelheim 
VG Dannstadt-Schauernheim
Online-Vortrag zur Vorsorgevollmacht 
und Patientenverfügung

Ein Vortrag in Kooperation mit dem SKFM Betreuungsverein 
Schifferstadt.
Wer kümmert sich um mich, wenn ich selbst nicht entscheiden 
kann? Welche Wünsche habe ich hinsichtlich lebensverlängern-
der Maßnahmen in schweren Pflegesituationen? Wen kann ich 
bevollmächtigen und ab wann ist diese Vollmacht gültig? Braucht 
es einen Notar oder eine ärztliche Stellungnahme?
Es gibt viele Fragen zur Vorsorge und Patientenverfügung und 
leider auch viele falsche Annahmen hierzu.
Menschen, welche keine Vorsorge treffen, können in gesundheit-
lichen Krisensituationen nur eingeschränkt Hilfe durch den Ehe-
partner oder Kindern in den nötigen Entscheidungen oder Ver-
waltungsangelegenheiten erfahren.
Diese Situation ist dann häufig nur durch eine amtliche Betreuung 
zu lösen. Wertvolle Informationen über die Erstellung einer juris-
tisch korrekten Vorsorge und Patientenverfügung gibt ein 
Online-Vortrag am Donnerstag, den 08.02.2024 von 18:00 Uhr 
bis 19:30 Uhr. Referentin Julia Recberlik zeigt neben praktischen 
Hinweisen auch alle gesetzlichen Änderungen auf.
Zu der kostenfreien Veranstaltung laden der SKFM Betreuungs-
verein Schifferstadt und die Pflegestützpunkte ein.
Mehr Informationen erhalten Sie bei Ihrem Pflegestützpunkt.
Pflegestützpunkt Böhl-Iggelheim, VG Dannstadt Schauernheim
Böhler Str. 7, 67126 Hochdorf-Assenheim
Elke Pohlmann 06231/939 47 41
Elke.Pohlmann@pflegestuetzpunkte-rlp.de

Hilfe und Unterstützung im Umgang mit Demenz:
Offene Sprechstunden für Sie
Der Umgang mit Menschen, die von Demenz betroffen sind, kann 
herausfordernd sein. Doch es gibt Wege, wie Sie diese Situation 
meistern können - und wir sind hier, um Ihnen dabei zu helfen. 
Suchen Sie praktische Lösungen für den Alltag im Umgang mit 

Demenz? Benötigen Sie Antworten auf spezifische Fragen oder 
möchten Sie einfach ein besseres Verständnis für diese Heraus-
forderung entwickeln? Wenn Sie oder ein Angehöriger mit dieser 
Diagnose konfrontiert sind und sich fragen, wie es nun weiterge-
hen soll, sind Sie nicht allein.
Der Pflegestützpunkt Böhl-Iggelheim / Verbandsgemeinde Dann-
stadt-Schauernheim lädt Sie herzlich zu unserer monatlichen 
"Sprechstunde Demenz" ein. Unser Ziel ist es, Ihnen kostenfrei 
und unkompliziert Unterstützung zu bieten. Gemeinsam suchen 
wir nach individuellen Lösungen und geben Ihnen die Werkzeuge 
an die Hand, um den Alltag mit Demenz besser bewältigen zu 
können.
Nächste Termine: 15.02. und 14.03.2024, jeweils donnerstags 
von 08:00 bis 17:00 Uhr.
Bitte beachten Sie, dass eine vorherige Anmeldung erforderlich 
ist, um sicherzustellen, dass wir ausreichend Zeit für Sie haben.
Kontaktieren Sie uns für weitere Informationen und zur Anmeldung:
Pflegestützpunkt Böhl-Iggelheim / Verbandsgemeinde Dann-
stadt-Schauernheim
Telefon: 06231/939 47 41 oder 06231/939 47 42
E-Mail: Manfred.krueger@pflegestuetzpunkte-rlp.de

GEMEINSAM – Stark für Ihre Region!
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Freundschaftskreis 
Dannstadt-Schauernheim
– Bétheny e.V.
Einladung zur Hauptversammlung am 
7. Februar 2024, 19 Uhr
Chers amis du jumelage, liebe Mitglieder und Freunde,
der Vorstand des Freundschaftskreises Dannstadt-Schauernheim 
- Bétheny e.V. lädt alle Mitglieder zur diesjährigen Hauptversamm-
lung mit turnusgemäßen Neuwahlen ein:
Mittwoch, 7. Februar 2024, um 19 Uhr,
Dannstadt, Zentrum Alte Schule, Hauptstraße 139, Dann-
stadt, Vereinsraum im Erdgeschoß rechts
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung
3. Totengedenken
4. Bericht des Vorstandes (Jahresrückblick 2023 und Ausblick 

auf 2024) 
5. Kassenbericht des Schatzmeisters
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung des Vorstandes
9. Neuwahl des Vorstandes. Folgende Positionen sind neu zu 

besetzen: 1. und 2. Vorsitzender, Kassenwart, Schriftführer, 
Beisitzer, Rechnungsprüfer

10. Verschiedenes
Sämtliche genanntenPersonenbezeichnungen gelten für alle 
Geschlechter (m/w/d). Anträge sind erwünscht und können dem 
Vorstand bis spätestens 5 Tage vor der Veranstaltung schriftlich 
eingereicht werden.
Die anstehenden Wahlen sind für die Zukunft unseres Vereins 
von großer Bedeutung. Wir bitten deshalb um rege Teilnahme an 
der Versammlung.
Die Bekanntmachung der Mitgliederversammlung erfolgt auch 
per Email an alle Mitglieder und durch Veröffentlichung im Amts-
blatt der Verbandsgemeinde.
Bis dann, mit den besten Grüßen!
Für den Vorstand des Freundschaftskreises Dannstadt-Schau-
ernheim - Bétheny e.V.
Rosmarie Becker, Schriftführerin

TV Hochdorf 1894 e.V. 
HLZ Friesenheim/Hochdorf
Spielankündigungen des HLZ
Friesenheim/Hochdorf
Wir laden alle Handballfreunde und Fans recht herzlich zu 
unseren Heimspielen kommende Woche ein!
Unser Spiel am Samstag, 03.02.24
TVH-Sportzentrum 
Im Einolf 2, 67126 Hochdorf-Assenheim
3. Liga / Herren 2
HLZ Friesenheim/Hochdorf - Longericher SC Köln
Anwurf: 19:00 Uhr
Jugendspiel am Mittwoch, 07.02.24
mB1 Jugend (OL)
HLZ Friesenheim/Hochdorf - JSG Saarbrücken West
Anwurf: 19:00 Uhr

Unsre Spiele im TSG-Sportzentrum
Eschenbachstraße 85, 67063 Ludwigshafen am Rhein
Sonntag, 04.02.24
Jugend: 
mD2 (VL)
HLZ Friesenheim-Hochdorf - TuS Heiligenstein
Anwurf: 11:30 Uhr
mC1 (OL)
HLZ Friesenheim-Hochdorf - HG Saarlouis
Anwurf: 13:00 Uhr
mC2 (PL)
HLZ Friesenheim-Hochdorf - HSG Landau/Land
Anwurf: 14:45 Uhr

Aktive
Männer 3 (RPS OL)
HLZ Friesenheim-Hochdorf - HSG Kast./Simmern
Anwurf: 18:00 Uhr
Kommt vorbei und unterstützt unsre Jungs! Wir freuen uns auf 
Euer Kommen!
Für Essen und Trinken ist wie immer bestens gesorgt!
Alle bisherigen Ergebnisse und Spielberichte unserer Mannschaf-
ten sowie aktuelle News aus dem HLZ sind auf der homepage: 
www.hlz-pfalz.de nachzulesen.

Das Café der LandFrauen in Dannstadt, Friedenstr. 21, ist jeden 
Dienstagmittag für die Bevölkerung ab 15.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet. Wir freuen uns über jeden Gast der mit uns ein paar 
schöne Stunden verbringen möchte.
Wer keine Fahrgelegenheit hat kann sich gerne mit dem Bür-
gerbus bringen lassen.
Wie jedes Jahr laden die Landfrauen zum tradtionellen Herings-
essen ein, es findet am 14.Feb. 2024 im Landfrauensaal in der 
Friedensstr. 21 statt.
Wir wollen in gemütlicher runde die Fastenzeit mit euch einleuten. 
Auf reges Kommen freuen wir uns sehr.
Bitte bei Frau Koob Inge tel. 06231/7549 bis 8.Feb. anmelden.

Männergesangverein 1869 
Schauernheim e.V.
Der Männergesangverein 1869 Schauernheim e.V. 
ehrt seine treuen Mitglieder mit einer Urkunde und 
einem Präsent.
Wir bedanken uns für die langjährige Treue. 
Geehrt für 25 Jahre treue Mitglieder werden: Melanie Grimm, 
Karlheinz Mayer und Ralf Neber
Geehrt für 40 Jahre treues Mitglied wird: Handrich Arnold
Geehrt für 60 Jahre treues Mitglied wird: Herbert Gollmann
Geehrt für 70 Jahre treues Mitglied wird: Herbert Keck
Wir wünschen Ihnen alles Gute für die Zukunft.
Der Vorstand 

SV 1898 Schauernheim e.V. 
Treff der Ehemaligen des SVS
Unser nächster Stammtisch-Treff  findet am 05.02.2024 
ab 19 Uhr im Sportheim des SV Schauernheim statt. 
Wie immer sind auch dieses Mal wieder ehemalige Spieler und 
Funktionäre, sowie am Vereinsleben interessierte Freunde und 
Gönner des SVS herzlich willkommen.

Bitte vormerken: Die weiteren Treffen im ersten Halbjahr 2024 
finden am 04.03., 08.04 (wegen Ostern diesmal erst am 2. 
Montag), 06.05. und 03.06.24 statt.
Bei Rückfragen und Anmeldungen bitte Werner Schlieger unter 
der Rufnummer 06231/1260 kontaktieren.

Turnvereinigung 1888 e.V. 
Dannstadt
Montag:
08.45 Uhr Frühgymnastik mit Sofia, Tel. 9393682
16:45 Uhr Body Mind mit Gaby,
 Tel. 0152 575 671 14
18:00 Uhr Step-Aerobic mit Paola, Tel. 0172 886 7250
19:00 Uhr - 20:30 Fitboxing mit Andrea
Dienstag:
17.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik mit Karin P., Tel. 939333
18.45 Uhr Frauen-Gymnastik 60 plus mit Karin P., Tel. 939333
18:30 Uhr Ju-Jutsu Kampfsport - Kinder mit Erwachsenen
 mit Ralf, Tel. 0163 2930070
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20:00 Uhr Ju-Jutsu Kampfsport - Jugendliche und Erwachsene 
mit Ralf, Tel. 0163 2930070

Mittwoch:
16.30 Uhr Step-Aerobic mit Steffi, Tel. 06324 78456
16:30 Uhr Wirbelsäulengymnastik mit Karin B., Tel. 929001
19.00 Uhr Cross Power - Intensives Intervalltraining
 mit Nicole K., Tel. 0179 923 4 864
20:00 -  21:30 Uhr Crossfit + Ballspiele mit Deven Misra,
 Tel.: 0170 340 2268
20:15 Uhr Pilates mit Sofia - Tel. 06231 - 939 3682
Donnerstag:
09.45 Uhr Rücken fit mit Manuela, Tel. 0172 1329 787
17.00 Uhr Nordic-Walking-Treff mit Chantal und Rolf, Tel. 817
17.00 Uhr Fit durch Pilates mit Gaby, Tel. 0152 575 671 14
18.00 Uhr Kraft- und Ausdauertraining mit Gaby,
 Tel. 0152 575 671 14
19.00 Uhr Training zum Erreichen des Sportabzeichens
 mit Susanne & Klaus P., Tel. 0176 504 45 375
Freitag:
19:00 -  20:00 Workout und Ballspiele mit Klaus
Neueinsteiger bitte vorher bei der Übungsleitung anmelden.
3 Schnupperstunden, danach Mitgliedschaft oder Erwerb von 
Zeitkarten bei den Trainer:innen möglich.

Geselliges Tanzen mit und ohne Partner
Wir bieten für Interessierte, sei es als Single 

oder Paar, eine bunte Vielfalt an Tanzformen in der Gruppe, 
begleitet von ausgesuchter, internationaler Musik. Wir tanzen z.B. 
Line Dance, Paartanz in der Gruppe, Kreistänze und vieles mehr.
Januar bis März
Kurs 1: Dienstag 09.01.-26.03.2024 19.15-20.15 Uhr 10x
Kurs 2: Freitag 12.01.-22.03.2024 16.30-17:30 Uhr 6x
Anmeldung und Info: Dagmar Groß 01577/3832563 oder 
tanzen1@tv-dannstadt.de
Indoor Cycling
Indoor Cycling eine sehr effektive Methode, Grundlagen-Aus-
dauer zu trainieren und den Fettstoffwechsel zu aktivieren.
Januar bis März 
Kurs 1: Montag 09.01.-19.03.2024 19.00-20.00 Uhr, 9x mit Pit 
Kurs 2: Montag 09.01.-19.03.2024 20:15-21.15 Uhr, 10x mit Kathi
Kurs 3: Donnerstag 11.01.-21.03.2024 19.15-20.15 Uhr, 10x mit Pit
Kurs 4: Freitag 12.01.-22.03.2024 9.00-10.00 Uhr, 10x mit Pit
 Sonntag 19:00 - 20:00 Indoor Cycling mit Pit
Anmeldung und Info: Pit Maxein 0172/8867247 ode
indoorcycling1@tv-dannstadt.de 
Jumping Ü16 ®
Intensives Fitness- und Ausdauer Training auf einem Sporttram-
polin zu fetziger Musik
Januar bis März 
Kurs 1: Dienstag 09.01.-19.03.2024 18.00-19.00 Uhr, 9x
Kurs 2: Freitag 12.01.-22.03.2024 18.00-19.00 Uhr, 9x
Anmeldung und Info: Paola Fiorente-Maxein 0172/8867250 oder 
aerobic2@tv-dannstadt.de
Wirbelsäulengymnatik65+
Ein bewährter Trainings-Klassiker, speziell abgestimmt auf  diese 
Altersgruppe. Dient der Prävention und Linderung von Rücken-
schmerzen sowie der Erhaltung der Beweglichkeit.
Januar bis März 
Kurs 1: Dienstag 09.01.-26.03.2024 09.15-10.15 Uhr, 12x
Kurs 2: Dienstag 10.10.-19.12.2023, 10.15-11.15 Uhr, 12x
Anmeldung und Info: Karin Polleit 06231/939333 oder
gymnastik2@tv-dannstadt.de
Yoga sanft & effektiv
Yoga ist ein sehr altes, ganzheitliches Übungssystem aus Indien 
Es hilft, Körper, Geist und Seele ins Gleichgewicht zu bringen.
Januar bis März 
Mittwoch 10.01.-28.02.2024 19.00-20.00 Uhr, 8x
Mittwoch 06.03.-15.05.2024 19.00-20.00 Uhr, 9x
Anmeldung und Info: Sofia Eck 0163/0812247 oder
yoga1@tv-dannstadt.de

Neu!!!: Einsteiger-Kurs und Hobby-Tanz-Kreis!!!
Für Alle Tanzbegeisterten, ob Neuling oder Erfahren, ein weiteres 
tolles Angebot 
Januar bis April 
Mittwoch 10.01.-24.04.2024 18.45-19.45 Uhr, 13x
Mittwoch 10.01.-24.04.2024 20.00-21.30 Uhr, 13x
Anmeldung und Info: Julia Rückert 01512/7156616 oder
tanzsport1@tv-dannstadt.de
Alle Kurse sind Gebühren- und anmeldepflichtig. Mindestteilneh-
merzahl pro Kurs: 8 Personen. Teilnahme nach Anfrage auch 
mitten im Kurs noch möglich. Viele Krankenkassen bieten ein 
Bonus-Heft an. Bei regelmäßiger Kursteilnahme kann ihnen die 
Geschäftsstelle ihr Bonusheft abstempeln.
Besuchen Sie auch unsere Vereinsseite: www.tv-dannstadt.de

KINDERSPORT
Montag:
16:45 Uhr Kinderleichtathletik U8 - U10 - Klaus mit Team,
 Tel. 0176 50445375
16:45 Uhr Kinder Jumping mit Paola, Tel. 0172 886 7250
Neu:
Montag
17:45 Uhr Kinderleichtathletik U12 + älter Klaus mit Team,
 Tel. 0176 50445375 
Dienstag:
18:30 Uhr Ju-Jutsu Kampfsport für Kinder mit Erwachsenen mit 

Ralf, Tel. 0163 2930070
20:00 Uhr Ju-Jutsu Kampfsport für Jugendliche und Erwachsene 

mit Ralf, Tel. 0163 2930070
Mittwoch:
14:30 Uhr Kinderturnen gemischt für Groß und Klein (auch mit 

Eltern) mit Martina, Tel. 98763
15:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen 2-4 Jahre & Begleitperson
 mit Martina, Tel. 98763
16:30 Uhr Sport für Kids ab 3-6 Jahren mit Martina, Tel. 98763 
Donnerstag:
16:00 Uhr Kinderturnen 6-10 Jahre mit Karin Beck (Achtung: 

Trainingsort ist die Kurpfalzhalle), Tel. 929001
17:00 Uhr Kinderleichtathletik U8 - 5 -7 Jahre - Klaus mit Team 

Tel. 0176 50445 375
17:00 Uhr Kindertanzen 5 - 8 Jahre mit Julia
 tanzsport1@tv-dannstadt.de
18:00 Uhr Kinderturnen in der Grundschulturnhalle - J.D., Tel.: 

0176 821 89 631
18:00 Uhr Kindertanzen 9 - 12 Jahre mit Julia
 tanzsport1@tv-dannstadt.de
18.00 Uhr Kinderturnen 9 - 14 Jahre - Jens
18:00 Uhr  Kinderleichtathletik U 10  - Klaus mit Team,
 Tel. 0176 50445 375
19:00 Uhr Kinderleichtathletik U 12 - Klaus mit Team,
 Tel. 0176 50445 375
Freitag:
14:30 Uhr Heidelberger Ballschule 3: 6 - 8 Jahre - Silviu
16.00 Uhr Heidelberger Ballschule 2: 4-6 Jahre mit Bastian
 und Sarah Tel.: 0176 325 073 32
Samstag
9:00 Uhr Heidelberger Ballschule 1: 1,5 - 3 Jahre - Lena 
10:30 Uhr Heidelberger Ballschule 4: 8 -11 Jahre - Silviu

Orthopädischer Rehabilitationssport bei 
Rücken- und Gelenkproblemen
Mit Verordnung: Der Arzt kann den Reha-

bilitationssport (Formular Nr. 56) verordnen. Sie holen die Geneh-
migung von der Krankenkasse (kann schriftlich erfolgen). Sobald 
Ihnen die Genehmigung vorliegt, vereinbaren Sie mit uns einen 
Termin zur Vorbesprechung.
Die Kosten werden von der gesetzlichen Krankenkasse über-
nommen. Bei Bedarf sind wir bei dem Genehmigungsverfahren 
behilflich.
Als Selbstzahler mit Privatrezept oder Verordnung - auch als 
Kurs buchbar
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Montag: 
09:45 - 10:30 Uhr Funktionelle Gymnastik,
 aktiv gegen Osteoporose - Rosi
11:00 - 11:45 Uhr Trittsicher & mobil,
 mit Elementen aus der Sturzprävention - Rosi
Dienstag: 
08:45 - 9:30 Uhr Gymnastik auch mit Osteoporose - Rosi
09:45 - 10:30 Uhr Reha-Kurs - Koordination,
 Kraft und Ausdauer stärken - Rosi
11:00 - 11:45 Uhr (ab 04/24) Trittsicher durchs Leben,
 2023 verordnungs- und gebührenfrei
NEU: Trittsicher durchs Leben plus, ab Dienstag, 16.01.2024, 
jeweils 11:00-11:45 Uhr
Balance- und Gleichgewichtstraining, Aufbau der Muskelkraft, 
insbesondere der unteren Rücken- und Beinmuskulatur. Diese 
Trainingsstunden richten sich an Arthrose- und Gelenk-
schmerz-Betroffene und an Personen, welche zu Stürze neigen.
Mittwoch:
08:45- 9:30 Uhr Aufbau der Muskelkraft
 mit kleinen Handgeräten - Rosi
09:45 - 10:30 Uhr Mobilisationstraining - Rosi
11:00 - 11:45 Uhr Reha-Sport mit kl. Handgeräten - Rosi
NEU: Rehasport mit kleinen Handgeräten, ab Mittwoch, 
21.02.2024, jeweils 11:00-11:45 Uhr
mit sportspielerischen Elementen aus der Sturzprävention 
Aufbau der Muskelkraft mit Physiobänder, Hanteln und Gewichts-
manschetten. Diese Stunde richtet sich an Personen, welche 
insbesondere die Muskelkraft aufbauen möchten.
Mit Verordnung gebührenfrei. Als Kurs buchbar. Einstieg jederzeit 
möglich. Informationen und Anmeldungen bei Rosemarie Krüger 
Tel. Nr.06231 9429884 
18:00 - 18:5 Uhr  Rücken- und Faszientraining - Sofia
Donnerstag:
08:30 - 9:15  Uhr Funktionelle Gymnastik - Rosi + Steffi
11:00 . 11:45 Uhr Fit & in Balance, geeignet für Personen
 mit Gelenkprobleme - Rosi + Steffi
Freitag:
08:45 - 9:30 Uhr Gymnastik mit Elementen aus dem Pilates - 

Sofia
09:45 - 10:30 Uhr Stuhl-Yoga - Sofia
11:00 - 11:45 Uhr Sitzgymnastik - Sofia
18:00 - 18:45 Uhr Kraft und Mobilität
 mit Rücken- / Gelenkproblemen - Sofia
Nähere Information  und Anmeldungen bei Rosi Krüger,
Tel: 06231 - 9429884

 

 

 

 

 

 

Immer aktuelle Informationen!

Turnerbund 1908 e.V. Assenheim 
Besuchen sie uns auch auf unserer neuen Home-
page www.tb-assenheim.de
Regelmäßige Übungsstunden Stand ab 03.01.2024
Montag
15:15 - 16:45 Uhr Eltern- u. Kind Turnen 1 ½ - 4 Jahre
 Monika Seiberth Hesch, Tel.0157 88323981
16:15 - 17:45 Uhr Eltern- u. Kind Turnen 1 ½ - 4 Jahre 
 Monika Seiberth Hesch, Tel.0157 88323981
18:30 - 19:30 Uhr Rund um die Wirbelsäule
 Kräftigungs- und Stabilisierungsübungen 
 Petra Graf, Tel. 0170 4054131
19:30 - 20:30 Uhr Gymnastik und mehr....
 Petra Graf, Tel. 0170 4054131
Dienstag
08:45 - 09:45 Uhr Allround Gymnastik
 Petra Hesser
10:00 - 11:00 Uhr Gymnastik für Senioren
 Petra Graf, Tel. 0170 4054131
15:15 - 16:45 Uhr Eltern- u. Kind Turnen 1 ½ - 4 Jahre
 Monika Seiberth Hesch, Tel.0157 88323981
16:15 - 17:45 Uhr Eltern- u. Kind Turnen 1 ½ - 4 Jahre
 Monika Seiberth Hesch, Tel.0157 88323981
18:00 - 20:00 Uhr Badminton Damen und Herren
 Udo Rausch, Tel. 0176 78482558
Mittwoch
10:00 - 11:00 Uhr Fit in den Tag  für Senioren 
 Petra Graf, Tel. 0170 4054131
16:30 - 17:30 Uhr Kinderturnen Vorschule ab 4 Jahre
 Petra Graf, Tel. 0170 4054131
17:30 - 18:30 Uhr Kinderturnen ab 1. Klasse
 Petra Graf, Tel. 0170 4054131
18:45 - 20:00 Uhr Badminton Damen, 1. Gruppe
 Ursula Riemer, Tel. 06231 2328
20:00 - 21:00 Uhr Badminton Damen, 2. Gruppe
 Gisela Walter, Tel. 06231 1757
Donnerstag
18:30 - 21:00 Uhr Sommerzeit Boule auf dem Außengelände
18:00 - 21:00 Uhr Winterzeit Boule auf dem Außengelände 
 Wolfgang Fischer, Tel. 0176 22721306
19:00 - 20:00 Uhr Zumba, Heike Hohl, Tel.0176 55007436
20:00 - 22:00 Uhr Volleyball für Damen und Herren
 Iris Lüdtke, Tel. 06231 7275
Ab 18:00 Uhr Bei schönem Wetter im Außenbereich
Freitag
Ab 19:00 Uhr Backgammon
 Detlef Große, Tel. 06231 403854
 Alle 2 Wochen! Tel. 0160 96466915
Alle Übungsstunden finden in der Assenheimer Gemeinschafts-
halle statt.
Neue Interessenten können an den angegebenen Terminen drei 
Schnupperstunden in Anspruch nehmen.
Anmeldungen am Übungstag bei den Übungsleiter/innen bez. 
Betreuern oder bei Werner Sahler, Abteilung Breitensport,
Telefon: 06231 5789 oder 0173 8483137
Weitere Infos auf unserer Homepage:
www.tb-assenheim.de

wSG Assenheim/Dannstadt
Spielankündigungen der 
wJSG Assenheim/Dannstadt
Samstag, 03.02.2024
16:00 Uhr, wD
wJSG - mwSG Ka/Ha, Kurpfalzhalle Dannstadt
16:00 Uhr, wB
TV 03 Wörth - wJSG, Bienwaldhalle Wörth
17:30 Uhr, wC
wJSG - Landau/Land, Kurpfalzhalle Dannstadt
Sonntag, 04.02.2023
11:30 Uhr, wE
HSG Dud/Schiff - wJSG, Alte Kreissporthalle Schifferstadt
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Spielankündigungen der
FSG Assenheim/Dannstadt/Iggelheim
Samstag, 03.02.2024
17:00 Uhr, F-BL
wSG Rheinauen - FSG 2, Rheinauenhalle 1 Waldsee
18:00 Uhr, F-PL
FSG Ketsch/Friesenheim - FSG,
TSG Sportzentrum Lu-Friesenheim

Immer aktuelle Informationen 
rund um Ihre

Verbandsgemeinde
Dannstadt-Schauernheim!

Museumscafé
• Mehrgenerationen-Treff • 
von 14 bis 17 Uhr geöffnet

Sozialhistorisches Zigarrenfabrikmuseum der Pfalz e.V.
Marienplatz 10a  |  67127 Rödersheim-Gronau

Wir bieten immer an:
Hausgemachter Kuchen & Kaffee

 4. Februar 3. März 
 Saumagenburger noch am iwwerleje 

ÖKUMENE

Samstag 03.02. 5. Sonntag im Jahreskreis
Ho 18:00 Vorabendmesse mit Kerzenweihe (Hergl)
 Erteilung des Blasiussegens
Sonntag 04.02. 5. Sonntag im Jahreskreis
Mu 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Jaimon)
Rö 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Matt)
Da 11:00 Amt für die Pfarrgemeinde (Hergl) mit Livestream
Dienstag 06.02.  Hl. Paul Miki und Gefährten,
 Märtyrer in Nagasaki (1597)
Ho 17:55 Rosenkranzgebet
Ho 18:30 Amt für Rita Amberger
 Amt nach Meinung, Amt für Josef Ehmann
 Amt für alle armen Seelen und jener die der Umkehr 

bedürfen, für alle Personen des geweihten Lebens
 Aussetzung des Allerheiligsten und sakramentaler 

Segen
Sch 18:00 Friedensgebet
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Mittwoch 07.02. Mittwoch der 5. Woche im Jahreskreis
Mu 16:30 Beichte der Erstkommunionkinder
Da 18:00 Rosenkranzgebet
Da 18:30 Amt für Richard und Elisabeth Hery
 Amt für Marianne Woll
 Aussetzung des Allerheiligsten und sakramentaler 

Segen
Rö 18:00 Deutschland betet den Rosenkranz Rosenkranz-

gebet für Einheit und Frieden in der Welt
Donnerstag 08.02. Donnerstag der 5. Woche im Jahreskreis
Da 16:30 Beichte der Erstkommunionkinder aus Dann-

stadt, Hochdorf und Rödersheim
Rö 17:55 Rosenkranzgebet
Rö 18:30 Heilige Messe
Freitag 09.02. Freitag der 5. Woche im Jahreskreis
Ho 15:00 Heilige Messe in der Tagesgruppe der ökumeni-

schen Sozialstation
Mu 18:00 Rosenkranzgebet

Mu 18:30 Jahrgedächtnis für Karl Dedecke, Gabriele Hördt, 
Johanna Magin, Dr. Klaus Borho, Manfred Nixdorf, 
Eva Dorkenwald, Manfred Klein,

 Roswitha Tildmann, Adelgund Sonnick,
 Anneliese Stender, Giacomo Piazza, Hans Purkart.
Ass Prot
18:00 Ökumenisches Friedensgebet in der prot. Kirche 

in Assenheim 

Neujahrsempfang beim Kirchenchor St. Leo
Der Kirchenchor St.Leo Rödersheim begeht in diesem Jahr sein 
125- jähriges Bestehen. Das ist für die ganze Gemeinde Grund 
zum Mitfeiern.
Das Festjahr begann am 14. Januar mit einem stilvollen Neu-
jahrsempfang im Pfarrheim.  Eingeladen waren zunächst die 

Das Programm für das jeweilige Halbjahr finden Sie auch auf unserer Homepage unter der Rubrik VHS.
Eine Anmeldung ist für ALLE Angebote der vhs erforderlich. Sie ist verbindlich und verpflichtet zur Zahlung der vollen Gebühr. 
Die Teilnahme an einer Veranstaltung gilt als Anmeldung. 
Wenn keine Absage erfolgt, können Sie davon ausgehen, dass die Veranstaltung stattfindet. Eine Benachrichtigung erfolgt, 
wenn die Veranstaltung ausfällt oder sich Änderungen ergeben. Zur schnellen Kontaktaufnahme ist bei der Anmeldung die 
Angabe Ihrer E-Mail-Adresse und/oder Telefonnummer, unter der Sie tagsüber erreichbar sind, erforderlich. 

Liebe Kursteilnehmerinnen, liebe Kursteilnehmer,
aus rechtlichen Gründen können Sie sich für Kurse der Volkshochschule nur schriftlich mittels Anmeldeformular Postbrief, Fax 
oder E-Mail sowie online unter www.vhs-rpk.de anmelden. Eine telefonische Anmeldung ist nur für gebührenfreie Angebote 
möglich. Bei Bedarf schicken wir Ihnen ein Anmeldeformular zu.
Die Anmeldung ist gültig, wenn das Anmeldeformular unterschrieben bei uns eingegangen bzw. die digitale Anmeldung bestä-
tigt worden ist. Sogenannte „Weitermeldelisten“ dürfen wir nicht mehr annehmen.
Bei der Online-Anmeldung werden Sie durch den Anmeldeprozess geführt und direkt in Ihrem Wunschkurs eingebucht – zu 
jeder Tages- und Nachtzeit, sieben Tage die Woche, auch für mehrere Kurse oder mehrere Personen. Die Mitarbeiter*innen in 
den Außenstellen und in der Geschäftsstelle stehen Ihnen natürlich wie gewohnt für Rückfragen zur Verfügung. Wir freuen uns 
auf Sie. Ihre Volkshochschule Rhein-Pfalz-Kreis

PC-Einzelsprechstunden
vhs bietet weitere Termine für gebührenfreie
PC-Einzelsprechstunden an
Aufgrund der großen Nachfrage bietet die Volkshochschule des 
Rhein-Pfalz-Kreises weitere Termine für PC-Einzelsprechstunden 
an. Alle Bürgerinnen und Bürger können nach Anmeldung einen 
60-minütigen Termin wahrnehmen. Angesprochen sind techni-
sche Neulinge sowie erfahrene Nutzer, die bestimmte Fragen zur 
Bedienung ihres Gerätes oder zu verschiedenen Programmen 
haben. Dabei können sie das eigene Gerät - wie etwa Smart-

phone, Tablet oder Laptop - zur Sprechstunde mitbringen. Die 
Sprechstunden sind gebührenfrei, da die vhs Rhein-Pfalz-Kreis 
Projektpartner in der landesweiten Initiative „Bürgernahe Medi-
enkompetenz - DigiNetz der Weiterbildung in Rheinland-Pfalz“ 
ist. Anmeldung online unter www.vhs-rpk.de oder telefonisch bei 
den örtlichen vhs:
Bobenheim-Roxheim (06239/939 1115),
VG Lambsheim-Hessheim (06233/3791 323),
VG Maxdorf (06237/401 140)  
Schifferstadt (06235/44 593).

Örtliche Leiterin: 
Anneliese Kuhn, Tel. 06231 2780 

Örtlicher Mitarbeiter: 
Uwe Schmelz, Tel. 06231 401-148

Verbandsgemeindeverwaltung 
Am Rathausplatz 1 · 67125 Dannstadt-Schauernheim
Zimmer 206

Anmeldung für Vorträge und Kurse nehmen

Hr. Schmelz Tel. 06231 401-148,
 E-Mail: kvhs-dannstadt-schauernheim@vhs-rpk.de
und

Fr. Argus Tel. 06231 401-147,
 E-Mail: kvhs-dannstadt-schauernheim@vhs-rpk.de

von  Montag bis Freitag,
 08.00 – 12.00 Uhr, entgegen.
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Mitglieder des Vereins. Sie unterstützen und fördern seit vielen 
Jahren treu ihren Chor durch die regelmäßigen Beiträge, Spenden 
und zustimmendes Interesse.
Neben den aktiven Chormitgliedern sind es derzeit 244 passive 
Mitglieder.
Mit viel Musik (Katja und Markus Elmer, Anette Seesing, Rudi 
Scholl und Eberhard Moeller), einem überaus reichhaltigen und 
phantasievollen Büffet und lockeren Wortbeiträgen erlebten die 
Gäste einen kleinen Vorgeschmack auf die festlichen Anlässe 
des Jubiläumsjahrs.
Bürgermeister Thomas Angel wünschte dem Chor gutes Gelingen 
für die Vorhaben des Jubiläumsjahres.
Kaplan Jaimon als Vertreter der Kirchengemeinde stieß mit einem 
Gläschen prickelnden Jahrgangssektes und seinem unverwech-
selbaren, bereits vorfastnachtlichen "Alla hopp" mit Allen an auf 
eine gute Zukunft für den Chor und die Kirchenmusik und natür-
lich auf das kirchliche Leben allgemein.

Pfarreifahrt vom 31.05. bis 06.06.2024 nach Slowenien
Mehrtagesfahrt nach Portorož
Leistungen: Fahrt mit modernstem 4- o. 5-Sterne-Fernreisebus,
Unterkunft in Portorož, 5* Grand Hotel Bernardin unmittelbar 
am Meer, herrliche Istrien-Rundfahrt mit Poreč und Rovinj 
inkl. Reiseleitung, Besichtigung der Grotten von Postojna, inte-
ressante Stadtführung in Ljubljana, Halbtagesausflug nach 
Triest und Schloss Miramare.
Reiseleitung und Eintrittsgelder inklusive, Willkommensgetränk 
am Ankunftstag, 6 x Übernachtung mit reichhaltigem Frühstücks-
buffet, 6 x Abendessen mit köstlichen Buffets lt. Hotelprogramm, 
unbegrenzte kostenfreie Benutzung des Hallenbades mit Meer-
wasserschwimmbädern, umfangreiches Animationsprogramm 
im Hotel, Freier Eintritt in das Casino Portorož, alle Zimmer mit 
DU/WC, Telefon, Sat-TV, Minibar, Balkon und Meerblick. Anmel-
dungen sobald wie möglich abgeben bitte.
Ausführliche Reisebeschreibung und Anmeldeformulare sind im 
Pfarrbüro erhältlich und auf der Homepage abrufbar.
Fragen beantwortet ihnen gerne Herr Wolfgang Ettmüller,
Telefon 06231 4505.

Bürozeiten und Kontakte
Zentrales Pfarrbüro Hl. Sebastian
Kirchenstr. 4,
67125 Dannstadt-Schauernheim

Sekretärinnen:
Ursula Cebulla, Isabelle Nicklas, Silvia Welsch-Hubert
Tel. 06231-5742, Fax: 06231-915754
Mo - Fr 09:00 - 11:00 Uhr
Do 15:00 - 17:00 Uhr

Kontaktstelle Hochdorf (Silvia Welsch-Hubert)
Hauptstr. 53, 67126 Hochdorf-Assenheim, 
Tel. 06231-7926
Di 16:30 - 18:30 Uhr
23.01. - 06.02.2024 geschlossen

Kontaktstelle Mutterstadt (Ursula Cebulla)
Speyerer Str. 51, 67112 Mutterstadt, 
Tel. 06234-4084, Fax: 2004
Mo, Fr 15:00 - 18:00 Uhr

Kontaktstelle Rödersheim (Isabelle Nicklas)
Neue Anschrift! 
Hauptstraße 133 (im Pfarrheim),
67127 Rödersheim-Gronau
Tel. 06231-91141
Do  09:00 - 11:00 Uhr 
08.02.2024 geschlossen

E-Mail: pfarramt.dannstadt-schauernheim@bistum-speyer.de
Homepage: www.hl-sebastian.de

Pfarrer Michael Hergl
Tel. 06231-915755
Michael.Hergl@bistum-speyer.de

Kaplan P. Jaimon Vaniyapurackal
Tel. 06231-915756 / 015114880066
Jaimon.Vaniyapurackal@bistum-speyer.de

Diakon Claus Kasper
Tel. 06231-915749 / 015114879756
Claus.Kasper@bistum-speyer.de

Seelsorgegespräche sind telefonisch vereinbar.
Bitte scheuen sie sich nicht, auf den Anrufbeantworter
zu sprechen und hinterlassen sie ihre Telefonnummer. 

Die Seelsorger rufen zurück.

Ü 60 Männerstammtisch 
am 18.02.2024 um 10 Uhr im Pfarrzentrum St. Michael 

Seniorennachmittag im Pfarrzentrum St. Michael
am 21.02.2024 möchten wir sie zu einem Einkehrnachmittag 
einladen.
Wir konnten Katharina Kloos für diesen Nachmittag gewinnen, 
sie wird uns eine Auszeit in der Fastenzeit vor Ostern bereiten. 
Natürlich gibt es auch Kaffee und Kuchen und Zeit für Gespräche. 
Bringen sie ihr Geschirr mit und wenn sie einen Kuchen backen 
möchten, melden sie sich bitte bei Frau Burkhardt. Tel. Nr. 4304. 

Öffnungszeiten: 
Sonntag von 10.00 – 12.00 Uhr und
Mittwoch von 17.00 – 19.30 Uhr
Infos unter: https://www.facebook.com/
KoeBStMichaelDannstadt 

Sabine Daub unter der Handy-Nummer 0176 55005362
E-Mail an: koeb.dannstadt@bistum-speyer.de

Handarbeitstreff in der KöB
Wir treffen uns am letzten Mittwoch im Monat von 17 - 19 Uhr in 
der Bücherei.

Immer aktuelle Informationen!
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HOCHDORF

Kindertagesstätte St. Peter
Leitung Karin Harzer, Tel. 1551

Vermietung Pfarrheim
Pfarrbüro (06231/7926 oder 06231/5742)

Öffnungszeiten der Kirche St. Peter
Di, Do, So, Feiertag, 10 - 19 Uhr

Länderinformation zu Palästina, das Land des Weltgebets-
tags 2024, am Dienstag, 20.02.2024 um 19.30 Uhr im katholi-
schen Pfarrheim in der Kirchenstraße in Hochdorf
"Palästina...durch das Band des Friedens" unter diesem Motto 
steht der Weltgebetstag 2024, damit greift der Titel nicht nur einen 
zentralen biblischen Text für den diesjährigen Weltgebetstag auf, 
sondern dieser Appell ist vor der aktuellen Situation im Nahen 
Osten aktueller denn je.
Der Staat Palästina ist 1988 von der palästinensischen Befrei-
ungsorganisation (PLO) ausgerufen worden. Hier leben rund 5,4 
Millionen Palästinenser. Konflikte bestimmen das Leben der 
Menschen in dieser Region des Nahen Ostens, nachdem 1947 
die UN-Vollversammlung die Teilung des Landes Palästina in 
einen jüdischen und einen arabischen Staat beschloss. Zerglie-
derung, Begrenzung, Einschränkung bestimmen den Alltag.
Vor diesem Hintergrund wollen wir uns zur Vorbereitung des 
Weltgebetstages mit der Geschichte, der aktuellen Situation aber 
auch mit der Kultur und den Menschen dieses Landes beschäf-
tigen.

Öffnungszeiten
Dienstag von 16.00 bis 17.30 Uhr
Freitag nur nach vorheriger Absprache 
unter Tel. 06231/4344 - AB ist geschaltet.
Das Büchereiteam freut sich auf Ihre Besu-

che und Terminvereinbarungen. Sie haben auch die Möglichkeit 
der Onleihe.
Die Auswahl für die gesamte Familie ist sehr groß. Sie finden 
eMagazines (aktuelle Zeitschriften) eBooks für Groß und Klein 
und eAudios (Hörbücher). Unterlagen erhalten Sie in unserer 
KÖB in Hochdorf, Hauptstraße 53, hinter der kath. Kirche.

Kindertagesstätte St. Angela
Leitung Silke Spiess, Tel. 1415

Pfarrheimvermietung:
Irene Hetterich, Tel. 915230

Kirchenführung
nach terminlicher Vereinbarung: 
Sebastian Arnold, Tel. 0151/12104542

Nachwahlen in Rödersheim-Gronau erforderlich
Bei den Pfarrgremienwahlen 2023 ist es in Rödersheim-Gronau 
nicht gelungen, einen Gemeindeausschuss zu bilden, da die 
erforderliche Anzahl von mindestens drei direkt gewählten Mit-
gliedern nicht zustande kam.
Für diesen Fall sind Nachwahlen über eine Gemeindeversamm-
lung vorgesehen.
Das genaue Vorgehen und die Fristen werden vom Bischöflichen 
Ordinariat festgelegt. Wir werden darüber informieren, sobald wir 
weitere Einzelheiten kennen. Bisher ist bekannt, dass die 
Gemeinde Rödersheim-Gronau mit einer anderen kirchlichen 
Gemeinde (Hochdorf-Assenheim, Dannstadt-Schauernheim oder 
Mutterstadt) zusammengelegt werden muss, falls es nicht gelingt 
einen Gemeindeausschuss in Rödersheim-Gronau zu bilden. 

Wir würden also unsere Vertretung vor Ort verlieren.
Bitte denken Sie noch einmal darüber nach, ob Sie sich nicht in 
diese Aufgabe einbringen wollen. Der bisherige Gemeindeaus-
schuss steht beratend und unterstützend zur Verfügung.
Nähere Informationen über den bisherigen Gemeindeausschuss-
vorsitzenden Bernd Hetterich, Tel. 06231 91 52 30.
Bernd Hetterich

-Rödersheim-Gronau
Am Donnerstag, 22.2.2024 um 19 Uhr hält uns 

Frau Isabell Funk einen Vortrag zum Thema Loslassen". Wer 
loslässt, was er festhält, hat beide Hände frei, um anzunehmen, 
was kommen mag.
So einfach ist das mit dem Loslassen im Leben - und doch so 
unendlich schwer! Menschen loslassen. Dinge, Gewohnheiten, 
Gefühle. Etwas gehen lassen, sein lassen, hinterlassen, abgeben. 
Sich selbst ablösen von etwas - immer auch verbunden mit 
Schmerz und Verlust, mit Trauer und Trennung. Und doch kann 
das bewusste Loslassen uns auch Freude und Freiheit, Frieden 
und Kraft schenken. Uns die Möglichkeit ebnen, Neues zu tun, 
anders zu denken und zu handeln.
In diesem Vortrag geht es darum, was Loslassen bedeutet, 
welche Vor- und Nachteile es mit sich bringt und es gibt ein paar 
Ideen, wie wir es zukünftig etwas leichter praktizieren können.
Dieser Abend findet in Verbindung mit der Kath. Erwachsenen-
bildung Speyer statt.

Öffnungszeiten:
Sonntag 11.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 11.30 Uhr
 16.30 – 18.30 Uhr
Tel. 06231/941838

E-Mail: koeb.roedersheim@bistum-speyer.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Prot. Pfarramt Dannstadt
Dannstadt • Hochdorf-Assenheim
Gottesdienst
mit den Kirchengemeinden Dannstadt,
Hochdorf-Assenheim und
Rödersheim-Gronau

Seien Sie herzlich zu unseren Gottesdiensten und den anderen 
Veranstaltungen unserer Kirchengemeinden eingeladen! Wir 
freuen uns, wenn Sie unsere Angebote nutzen um einander zu 
begegnen, zur Ruhe zu kommen und miteinander auf die Suche 
nach dem zu gehen, was uns im Leben trägt.
Dannstadt:
Sonntag, 4. Februar um 8.50 Uhr (Pfarrer Tobias Laun).
Sonntag, 11. Februar um 10.00 Uhr (Pfarrer Thomas Jakubowski).
Der Gottesdienst findet im Gemeindehaus statt.

Assenheim:
Sonntag, 4. Februar - kein Gottesdienst in Assenheim.
Sonntag, 11. Februar um 11.00 Uhr Gottesdienst für kleine 
Leute (Pfarrer Tobias Laun und Team).

Gronau:
Sonntag, 4. Februar um 10.00 Uhr mit Taufe
(Pfarrer Tobias Laun).
Sonntag, 11. Februar - kein Gottesdienst in Gronau.

Taufe
Am Sonntag, 4. Februar wird Jona Ackermann im Prot. Gemein-
dehaus in Gronau getauft.
Wir wünschen unserem neuen Gemeindemitglied alles Gute und 
Gottes Segen.

Ökumenisches Friedensgebet
Anlässlich des anhaltenden Krieges in der Ukraine, laden wir Sie 
zum Ökumenischen Friedensgebet ein.
Am 2. Februar findet es in der Kath. Kirche in Hochdorf und am 
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9. Februar in der prot. Kirche/Kirchgarten in Assenheim statt, 
jeweils um 18 Uhr.

Gemeinsame Notizen

Sonntagspost
Im Februar erscheint die Sonntagspost am 18. Februar. Mit der 
Sonntagspost bleiben wir mit Predigtgedanken zum Sonntag 
präsent.
Wer an diesem Flyer interessiert ist, kann sich gerne im Pfarramt 
melden, dann können wir Ihnen den Flyer per Mail zuschicken 
oder verteilen ihn direkt in den Briefkasten.

Gottesdienst für kleine Leute
Herzliche Einladung zum Gottesdienst für kleine Leute (0-6 Jahre) 
der Prot. Kirchengemeinden Assenheim, Dannstadt und Gronau 
am 11. Februar um 11 Uhr in der Prot. Kirche Assenheim.
Wir freuen uns mit Euch zu singen und eine Geschichte zu hören.

Café für Alleinerziehende
Alleinerziehende Eltern stehen häufig vor besonderen Heraus-
forderungen. Im Alltag sind häufig tausend Dinge zugleich zu 
erledigen und für sich selbst bleibt wenig Raum. Mit dem Eltern-
café, das wir jeden Donnerstag um 16 Uhr in den Räumen im 
Gemeindehaus Dannstadt anbieten, soll Alleinerziehenden die 
Möglichkeit gegeben werden ins Gespräch zu kommen und sich 
zu vernetzen.
Kontakt: Simone Schlichting: 0176/63711984.

Präparanden Unterricht
Konfirmandenjahrgang 2024
Wir treffen uns dienstags,
von 18-19 Uhr

Konfirmandenjahrgang 2025
Wir treffen uns dienstags,
von 17-18 Uhr
im prot. Gemeindehaus Dannstadt.
Leitung: Pfarrer Tobias Laun

Gospelchor Coloured Voices 
Der Chor probt dienstags um 19.30 Uhr 
bis 21.00 Uhr unter der Leitung von 
Volker Gütermann im Protestantischen 
Gemeindehaus, Kirchenstraße 22 in 
Dannstadt.
Ansprechpartnerin: Andrea Dennhardt Tel. 06231-916259

Prot. Kirchengemeinde Dannstadt

Geschichten und Sitztanz für SeniorInnen
Herzliche Einladung zu dieser Veranstaltung am
Montag, dem 5. Februar um 10.00 Uhr im Prot. Gemeindehaus 
in Dannstadt.
Die einfachen Bewegungen tun dem Körper gut und die Kurzge-
schichten und Gedichte sind Labsal für die Seele.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht mehr erforderlich.
Ansprechpartnerin Gemeindediakonin Elke Pfeiffer, Tel. 5598.

Krabbelgruppe
Immer dienstags von 9.30 bis max. 11.00 
Uhr findet unsere Krabbelgruppe statt.
Wir treffen uns im Prot. Gemeindehaus 
(Kirchenstraße 22), nach Absprache auch 
Draußen. 

Mit einer bunten Mischung an Liedern und Fingerspielen geht es 

in diesem Jahr besonders um das Thema "Mein Körper". Neben 
dem gemeinsamen Singen und Spielen gibt es für die Erwach-
senen genügend Gelegenheit zum Austausch. 
Eingeladen sind alle Kinder im Alter von 0-2 Jahren und ihre 
Eltern/Bezugspersonen.
Für weitere Informationen meldet euch gerne bei Tabea Laun 
(0157/83024591).
Achtung! Ab dem 6. Februar 2024 ändert sich der Wochen-
tag und wir werden uns immer dienstags zur selben Zeit 
treffen. 

Presbyterium
Nächste Sitzung: Am Mittwoch, 14. Februar um 20.00 Uhr im Prot. 
Gemeindehaus.

Kirchendienerin
Frau Renate Radmacher, Tel. 40 34 09

Prot. Kindertagesstätte "Gänseblümchen"
Viehbachweg 2, Tel.: 24 87
Leitung: Frau Kerstin Schötz

Prot. Kirchengemeinde Hochdorf-Assenheim

Rückblick Christbaumsammlung 13. Januar
Herzlichen Dank allen Spendern und Helfern der 
Christbaumsammlung in Assenheim! Es kam die 
großartige Summe von 1275€ zusammen.
Mit diesem Geld wird das Hungermarsch-Projekt 

2023 unterstützt. Ein Dorfzentrum in Burundi soll gebaut werden. 
Diese Organisation gibt z.B. auch täglich 1300 Kindern einen 
großen Becher Haferbrei, sodass diese satt werden.
Für 20€ können dort 5 Kinder einen ganzen Monat lang mit Essen 
versorgt werden. Ihre Spende hat sich gelohnt!
Vielen Dank!
 
Handarbeitskreis
Wir stricken, sticken und häkeln in gemütlicher Runde im Prot. 
Gemeindehaus in Assenheim.
Nächster Termin: Dienstag, 6. Februar ab 19.30 Uhr.
Ansprechpartnerin: Doris Spychalski, Tel. 76 43.

Krabbelgruppe „Krabbelkäfer“ 
Mit einem jahreszeitlich passenden Rahmenpro-
gramm möchte ich eine schöne Zeit für große und 
kleine Leute (0-3 Jahre) schaffen.
Kommt vorbei, krabbelt herein und habt eine schöne Zeit.
Es wäre toll, wenn jeder eine Decke für sich mitbringen kann. Für 
Getränke ist gesorgt.
Dienstags (Schulferien ausgenommen) von 10.00 Uhr bis max. 
11.30 Uhr im Prot. Gemeindehaus Assenheim.
Jasmin Latour, Kontakt: 0163/7975779
Ihr erreicht mich auch unter folgender E-Mail Adresse:
Krabbelgruppen.assenheim@web.de
Ich freue mich auf Euch!

Kirchendienerin
Frau Gaby Bohnenstiel, Tel. 92 96 99.

Prot. Kindertagesstätte "Haus für Kinder"
Oberstr. 39, Tel. 74 94
Leitung: Frau Sabine Njie

Prot. Kirchengemeinde Rödersheim-Gronau

"Winterkirche" im Gemeindesaal
Wie in den letzten Jahren haben wir unsere Gottesdienste in der 
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"kaltenJahreszeit" seit Silvester in den besser zu heizenden 
Gemeindesaal verlagert. Zu Ostern wollen wir dann wieder in 
unserer historischen Kirche zelebrieren.

Prot. Kindertagesstätte Luise-Koch
Schulstr.4, Tel. 92 90 81

Bürozeiten und Kontakte

Pfarrer Tobias Laun
E-Mail: tobias.laun@evkirchepfalz.de oder mobil unter 
0175/6427324.
Pfarrer Laun ist im Januar in Elternzeit.

Gemeindediakonin Elke Pfeiffer
E-Mail: elke.pfeiffer@evkirchepfalz.de oder Tel. 5598.

Pfarrerin Jennifer Hoppstädter
E-Mail: jennifer.hoppstaedter@evkirchepfalz.de oder
mobil unter 0176/11664218

Pfarramt
Viehbachweg 4
Tel. 91 51 24, E-Mail: pfarramt.dannstadt@evkirchepfalz.de.
Internet: www.evkirche-dannstadt.de

Pfarrbüro Frau Jennifer Löwenmuth
Di von 8.30 - 11.30 Uhr.
Do und Fr von 9.00 - 13 00Uhr.

Spendenkonten
Achtung! Ab dem 1.1. 2024 gibt es für jede Kirchengemeinde 
ein eigenes Spendenkonto (nur Spenden!)
Die Protestantischen Kirchengemeinden haben dann folgende 
Bankverbindungen:
Kirchengemeinde Dannstadt:
DE79 3506 0190 6811 8160 17
Kirchengemeinde Assenheim:
DE 35 3506 0190 6811 8100 19
Kirchengemeinde Gronau:
DE 83 3506 0190 6811 8300 10
Die Konten können NUR für die Einzahlung von Spenden genutzt 
werden. Bitte geben Sie in diesem Fall bei Ihrer Überweisung 
den Spendenzweck (z.B. Speisekammer) sowie Ihren Namen 
und Ihre Anschrift an. Sie erhalten dann automatisch eine Zuwen-
dungsbestätigung. Hierfür bereits jetzt vielen Dank.

Wir sind ansprechbar!
Pfarrer Tobias Laun, Gemeindediakonin Elke Pfeiffer, Jennifer 
Hoppstädter oder eine/r unserer Presbyter/innen stehen Ihnen 
seelsorglich jeder Zeit zur Verfügung.
Wenden Sie sich gerne an uns.

Evang. Kirche Schauernheim
Sonntag, 04.02.
11.00 Uhr Punkt11-Gottesdienst, Thema: "Wofür lebe ich?" 

(Predigt: Dekanin Mirjam Dembek), im Anschluss ist 
Zeit für Gespräche bei Sekt, Orangensaft, Gebäck u. 
ä., parallel ist Kindergottesdienst, Lutherkirche Fuß-
gönheim

Mittwoch, 07.02.
18.00 -  20.00 Uhr Jugendtreff, Gemeindehaus Fußgönheim 
19.00 Uhr Ev. Singkreis & Vokal Spezial
 Gemeindehaus Schauernheim

Sonntag, 11.02.
10.10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Wolfram Kerner),
 Melanchthonkirche Schauernheim; Kollekte: Kirchentag

Pfarrer Dr. Wolfram Kerner, Pfarramt Fußgönheim, Hauptstraße 
20, 67136 Fußgönheim, Tel. 06237/7664 bzw. Fax 06237/3228, 
E-Mail: Pfarramt.Fussgoenheim@evkirchepfalz.de

Pfarrsekretariat
Pfarrsekretärin Frau Carmen Maurer, dienstags und donnerstags 
von 9.00-11.30 Uhr, Hauptstraße 20, 67136 Fußgönheim, Tel. 
06237/7664 bzw. Fax 06237/3228, 
E-Mail: Pfarramt.Fussgoenheim@evkirchepfalz.de

Gemeindepädagogin Beate Özer erreichen Sie in ihrem Dienst-
zimmer im Turm in Schauernheim: Tel. 06231/98585, Fax 
06231/4030507, E-Mail: Beate.Oezer@evkirchepfalz.de
Internetseite: www.evkirche-online.de

Protestantische Kindertagesstätte
Wielandstraße 7, Schauernheim
Leitung: Jana Barauskas, Tel. 06231/7396

Fahrt ins Städel-Museum Frankfurt am 16.Februar, 
Ausstellung "Holbein und die Renaissance im Norden"
Zu sehen sind herausragende Werke von Hans Holbein d. J., 
Hans Holbein d. Ä., Hans Burgkmair, Albrecht Dürer und weiteren 
berühmten Künstlern, darunter nach mehr als 10 Jahren die 
meisterhafte Holbein-Madonna. Begegnen Sie der faszinierenden 
Malerei der Renaissance des Nordens, die in Augsburg ihre 
prachtvolle Blütezeit begann. Alternativprogramm für Selbstor-
ganisierer: "Retrospektive Lyonel Feininger" in der Schirrn, o.a.
Fahrt mit dem Quer-durchs-Land-Ticket (5 Pers. 82.-€ für Hin-u. 
Rückfahrt und in Frankfurt) ab Schifferstadt
Eintritt: Gruppenpreis ab 10 Pers.: 16.-€ + 5.- Führung oder per 
Audio-Guide/App.
Bitte Anmelden bis 5.Februar! Rosemarie Gärtner 06231 7576

Nachmittagscafé am 8.Februar (!) , 14.30 h (Altweiberfasnacht)
Närrischer Nachmittag mit den "Oldies" im prot. Gemeindehaus. 
Musik, Geselligkeit, Tanz - ein fröhlicher Nachmittag erwartet Sie. 
Kostümierung willkommen!
Dazu gibt es Kaffee, Kuchen, belegte Brote und Getränke.
Die Band spielt für uns und freut sich über einen kleinen Spen-
denbeitrag,
Anmeldungen bitte bis 5. Februar. Kuchenspenden sind herzlich 
willkommen.

Filmabend: Montag, 19.Februar, 19.00 h im Prot.Gemeindehaus 
Schauernheim. Aus lizenzrechtlichen Gründen darf für den Film 
nicht geworben werden. Inhalt und Titel sind den Info-mails und 
Aushängen an Kirche und Gemeindehaus zu entnehmen.
Filmpräsentation mit anschließend möglichem Austausch.
Anmeldung bis 15.Feb. an Beate Özer, beate.oezer@evkirchep-
falz.de oder 06231 98585

Arbeiten am Computer
Diese Treffen wenden sich an alle, die sich Computerkenntnisse 
neu aneignen oder verbessern wollen, Internet nutzen möchten, 
etc. Prot.Gemeindehaus, Dienstag, 06.02.24, 16.00-18.00 h.
Leitung: G. Friedemann, 06231 4540, Manfred Kruwinnus,
Tel. 06231 4300

Prot. Kirchengemeinde
Rödersheim-Gronau
Gottesdienste
Sonntag, 04. Februar 2024
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Jonah Ackermann
 Predigt: Pfarrer Tobias Laun
Sonntag, 18. Februar 2024
08.50 Uhr Gottesdienst 
 Predigt: Gemeindediakonin Elke Pfeiffer
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Bitte beachten Sie, dass der Gottesdienst am 18. Februar 2024 
um 08.50 Uhr beginnt.

"Winterkirche" im Gemeindesaal
Wie in den letzten Jahren haben wir unsere Gottesdienste in der 
"kalten Jahreszeit" seit Silvester in den besser zu heizenden 
Gemeindesaal verlagert. Zu Ostern wollen wir dann wieder in 
unserer historischen Kirche zelebrieren.

Ansprechpartner für den Kirchendienst
Prot. Pfarramt Dannstadt, Tel. 06231 915124
Für den Gottesdienst am 4. und 18. Februar 2024: Herr Hans-Mar-
tin Scherner

Adressen:
Protestantisches Pfarramt 
Viehbachweg 4, 67125 Dannstadt-Schauernheim
Telefon: 06231 915124, Telefax: 06231 915140
E-Mail: pfarramt.dannstadt(at)evkirchepfalz.de

Prot. Kindertagesstätte Luise-Koch
Schulstraße 4, 67127 Rödersheim-Gronau
Tel. 06231 929081
Sie erreichen die KiTa auch per E-Mail unter: kita.gronau@evkir-
chepfalz.de.
Wir haben folgende Öffnungszeiten: 
GZ von 07.00 bis 16.00 Uhr,
TZ von 07.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr

Studientag am 3. Februar 2024: Frauen wagen Frieden - 
Demokratie in Gefahr
Rechtes Denken findet immer mehr Akzeptanz, auch in der Mitte 
der Gesellschaft. Setzen Sie sich auseinander mit Verschwö-
rungstheorien, antisemitischen oder antifeministischen Haltun-
gen. Wie können wir auf zunehmende antidemokratische Strö-
mungen reagieren. Die Veranstaltung findet in Bad Dürkheim im 
Martin-Butzer-Haus ganztägig statt. Inhaltliche Fragen beant-
wortet Ihnen Frau Bärbel Schäfer, Tel.: 06324 980608 (E-Mail: 
baer.schaefer55@gmail.com). Interessierte melden sich bitte bis 
1. Februar bei Lilli Wagner, Evangelische Arbeitsstelle Bildung 
und Gesellschaft, Tel.: 0631 3642-228 | Fax: -231 (E-Mail: lilli.
wagner@evkirchepfalz.de) an. Teilnehmerbeitrag 20,00 Euro.

JUBILÄEN 
Geburtstage
Dannstadt-Schauernheim:
04.02. Ohorn Sieglinde 90 Jahre
05.02. Flegel Helmut 93 Jahre
06.02. Bonn Monika 76 Jahre
06.02. Greiling Werner 75 Jahre
06.02. Brahimi Tahir 71 Jahre
06.02. Pötzl Wilhelmine 70 Jahre
08.02. Hönig Marlene 87 Jahre
08.02. Braumann Ursula 84 Jahre
08.02. Müller Rolf 82 Jahre
08.02. Mehl Fritz 78 Jahre
09.02. Wilk Angelika 73 Jahre
09.02. Lorentz Magdalena 70 Jahre
10.02. Steinborn Reinhard 93 Jahre
10.02. Kühn Marianne 93 Jahre

Hochdorf-Assenheim:
04.02. Wimmer Ute 74 Jahre
04.02. Büber Ernst 72 Jahre
06.02. Andes Bernhard 76 Jahre
07.02. Reithmayer Karin 75 Jahre
07.02. Przybylla Anna 74 Jahre
07.02. Knych Jerzy 70 Jahre

08.02. Kern Uta 74 Jahre
09.02. Sürmeli Mustafa 89 Jahre
10.02. Weiß Helene 90 Jahre
10.02. Rama Demilje 79 Jahre

Rödersheim-Gronau:
04.02. Arold Günter 71 Jahre
05.02. Altendorfer Rainer 77 Jahre
05.02. Groß Edeltrud 72 Jahre
05.02. Stroh Edith 70 Jahre
10.02. Bayram Yasar 82 Jahre
10.02. Klein Uwe 82 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

Alters- und Ehejubiläen
Sie möchten, dass Ihre Alters- und Ehejubiläen im 
Amtsblatt Dannstadter Höhe veröffentlicht werden? 
Dann dürfen Sie keine Übermittlungssperre beantragt haben.
Sie möchten NICHT, dass Ihre Alters- und Ehejubiläen im 
Amtsblatt Dannstadter Höhe veröffentlicht werden? 
Dann müssen Sie eine entsprechende Übermittlungssperre 
beantragen.
Bitte beachten Sie, dass die Übermittlungssperre immer für 
beide Jubiläen gilt. 
Es ist also nicht möglich, dass wir Ihren Geburtstag veröf-
fentlichen, Ihr Ehejubiläum aber nicht bzw. umgekehrt.
Bei Fragen hierzu stehen wir Ihnen unter der 
Telefonnummer 06231 401-222 oder der E-Mail-Adresse: 
info@vgds.de gerne zur Verfügung.

Kennen Sie schon unsere Homepage?
www.vgds.de – Ihr schneller Weg zu uns!
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